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Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr wünschen 
die Gemeindevertretung und die Gemeindemitarbeiter.



Vorwort des Bürgermeisters

Das Jahr 2022 neigt sich dem 
Ende zu. Ein Jahr, das einerseits 
nach den pandemiebedingten 
Einschränkungen wieder ein ge-
wohntes, gesellschaftliches Le-
ben ermöglichte, andererseits 
aber vor allem am Energiesektor 
neue Herausforderungen brachte.

So erinnern wir uns gerne an die  
zahlreichen Veranstaltungen, die 
wieder im üblichen Rahmen statt-
finden konnten. Einer der Höhe-
punkte war sicher die Marsch-
musikwertung der Musikkapelle 
Echsenbach anlässlich des 85-jäh-
rigen Bestandsjubiläums. Ich gra-
tuliere unserer Musikkapelle zu 
diesem Jubiläum, aber vor allem 
auch zu den ausgezeichneten Er-
folgen bei der Marschmusikwer-
tung und der Konzertwertung 
Ende November.

Der Freiwilligen Feuerwehr und 
allen Vereinen danke ich für viele 
Aktivitäten in diesem Jahr. Durch-
wegs gute Besuchszahlen zeigen 
die Wertschätzung den Veranstal-
tern gegenüber. Vor allem die Kin-
der haben sich wieder sehr über 
den „Sommer-Spaß“ gefreut, der 
nur durch die gute Zusammenar-
beit mit den Vereinen möglich ist. 
Den Organisatoren in der Arbeits-

gruppe der Gemeinde gilt mein 
besonderer Dank.

Besonders freut mich der große 
Erfolg des 1. Adventmarktes, der 
auf Initiative ausschließlich Ech-
senbacher Aussteller zustande 
kam. Danke an alle Mitwirkenden 
für die Organisation! Dieser Adv-
entmarkt stellt auch einen gelun-
genen Auftakt im Sinne der NÖ 
Dorferneuerung dar, an der wir 
wieder bis 2026 teilnehmen und 
die vor allem von Ideen und Initia-
tiven aus der Bevölkerung lebt.

Einladen möchte ich Sie zu unse-
ren nächsten Veranstaltungen, 
insbesondere zum Neujahrs-
konzert der NÖ Tonkünstler am 
18. Jänner, den Bällen im Gasthof 
Klang und natürlich dem Ech-
senbacher Faschingsumzug am 
5. Februar 2023. Dafür laufen die 
organisatorischen Vorbereitun-
gen bereits auf Hochtouren und 
es werden an die 50 Wägen und 
Gruppen daran teilnehmen. Ge-
nauere Informationen über den 
Ablauf und notwendige Verkehrs-
maßnahmen erfolgen rechtzeitig 
vor der Veranstaltung.

Im Fokus der heurigen Gemeinde-
vorhaben standen Investitionen 
am Energiesektor, um den stei-
genden Kosten entgegenzuwir-
ken. So wurden auf dem Dach des 
Kindergartens, des Bauhofes und 
des Gemeindeamtes PV-Anlagen 
installiert. Damit haben wir nun-
mehr ca. 100 KWp Gesamtkapazi-
tät. Eine optimale Nutzung erfolgt 
durch den Beitritt zur regionalen 
Energiegemeinschaft der Kleinre-
gion. Außerdem konnten weitere 
Straßenlampen aufgerüstet wer-
den, damit diese dimmbar sind.

Weitere Investitionen erfolgten 
beim Straßen- und Wegebau 
sowie der Güterwegeerhaltung. 
Größere Vorhaben waren die 
Fertigstellung der Straße „Am 
Aufeld“, die Asphaltierung der 
Straße mit Nebenanlagen in der 
neuen Siedlung in Kleinpoppen, 
die Zufahrt zur Liegenschaft „An 
der Bahn 2“, die Fertigstellung der 
Nebenanlagen in der Nordhang-
straße und der Hartl Haus-Straße, 
die Sanierung von Unwetterschä-
den an verschiedenen Wegen 
und die vereinbarte Kostenbetei-
ligung beim Ausbau der Wegein-
frastruktur in der Z-Gemeinschaft 
Wolfenstein-Kleinpoppen.

Eine großzügige Leader-Förde-
rung ermöglichte den Um- und 
Ausbau des Kinderspielplatzes in 
der Feldgasse zu einem Generati-
onenspielplatz. Auch bei anderen 
Kinderspielplätzen wurden Erhal-
tungsmaßnahmen durchgeführt.

Für unsere vielfältigen Tätigkeiten 
und Maßnahmen im Umwelt- und 
Energiebereich konnte unsere 
Gemeinde wieder einige Aus-
zeichnungen entgegennehmen. 
Nach einer umfangreichen exter-
nen Zertifizierung wurden wir als 
e5-Gemeinde mit dem vierten „e“ 
ausgezeichnet. Damit liegen wir 
niederösterreichweit auf dem 5. 
Platz. Herzlichen Dank dem ge-
samten e5-Team und insbesonde-
re Ewald Grabner für seinen jahre-
langen Einsatz. 

Ausgezeichnet wurden wir auch 
als „Raus aus dem Öl Pionierge-
meinde“, als „Natur im Garten“-
Gemeinde, als „Energie.Vorbild.
Gemeinde“ und „Gesunde Ge-
meinde“.

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
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Auszug aus Gemeinderatssitzung vom 12. Dezember 2022

2. Nachtragsvoranschlag 2022 
und Voranschlag 2023
Die genauen Informationen dazu 
fi nden Sie auf den Seiten 6 und 7.

Kaufansuchen Bauplatz 106/4 
Hadmarstraße
Der Gemeinderat beschließt den 
Verkauf der Parzelle an Herrn Mag. 
Harun Kanli aus Wien zu den üb-
lichen € 17,00 pro m².

Rückkauf Parzelle 103/2 Am 
Aufeld
Der Besitzer der Parzelle, Herr Ralf 
Schwarz, hat am Gemeindeamt 
den Antrag zum Rückkauf des 
Bauplatzes an die Marktgemein-
de Echsenbach gestellt. Der Ge-
meinderat beschließt den Antrag 
und kauft den Bauplatz zum ur-
sprünglichen Verkaufspreis von € 
18.649 (€ 17,00/m²). Sämtliche mit 
dem Kaufvertrag verbundenen 
Kosten gehen zu Lasten des Ver-
käufers.

Genehmigung Leitbild Dorf-
erneuerung
Der Gemeinderat genehmigt das 
ausgearbeitete Leitbild für die 

Marktgemeinde Echsenbach. Das 
Leitbild wurde mit Bürgerbetei-
ligung in zwei Sitzungen unter 
dem Motto „Dorfgespräche“ er-
stellt. Damit kommt die Markt-
gemeinde in die „Aktive Phase“,  
kann Projekte umsetzen und bei 
der NÖ Dorferneuerung einrei-
chen. Eine genaue Info über die 
Projekte fi nden Sie auf Seite 11.

Vertrag Familienland für Nach-
mittagsbetreuung in der Volks-
schule
Der Gemeinderat verlängert den 
Vertrag mit der NÖ Familienland 
GmbH für das laufende Schuljahr. 
Das NÖ Familienland stellt dafür 
eine ausgebildete Freizeitpäda-
gogin für die Nachmittagsbetreu-
ung zur Verfügung. In Echsen-
bach ist dies Frau Claudia Sturm. 
Die Kosten für das Projekt belau-
fen sich auf € 25.516,00. Zusätzlich 
gibt es auch eine Förderung des 
Landes NÖ.

Konzert der NÖ Tonkünstler
Am 18. Jänner 2023 fi ndet wieder 
das Konzert der NÖ Tonkünstler 
in Echsenbach statt. Der Karten-

vorverkauf hat bereits begonnen. 
Der Gemeinderat beschließt, dass 
durch den Kartenverkauf nicht 
gedeckte Kosten vom Kulturbud-
get der Gemeinde übernommen 
werden.

Faschingsumzug am 5.2.2023
Die Gemeinde unterstützt die 
Veranstalter bei den Arbeiten und 
Kosten für Werbung und sonstige 
Verwaltungsdienste.

Vereinssubventionen
So wie in den Vorjahren wurden 
die Subventionsansuchen der ein-
zelnen Vereine und Organisatio-
nen genehmigt. In Summe wer-
den € 15.700,00 ausbezahlt.

Aufnahme Kinderbetreuerin 
Aufgrund der Pensionierung von 
Frau Maria Weixlbraun im Früh-
jahr 2023 wird eine neue Kinder-
betreuerin aufgenommen. Die 
Ausschreibung des Dienstpostens 
erfolgte bereits im Oktober 2022. 
Nach Gesprächen mit einzelnen 
Bewerberinnen wurde der Posten 
an Frau Raphaela Knapp aus Sitz-
manns vergeben.

Im Jahr 2023 gibt es neben den 
üblichen Erhaltungsmaßnahmen 
zwei größere Projekte im Bereich 
Straßen- und Wegebau. Das größ-
te Vorhaben ist der Ausbau des 
Güterweges Kleinpoppen-Haim-
schlag als Anschluss an die neue 
Bundesstraße. Nach den Grund-
stückszusammenlegungen er-
folgt auch ein Wegeprojekt „Am 
Berg“. Beide Projekte sind nur 
durch großzügige Förderungen 
des Landes NÖ möglich. 

Als weiteres großes Vorhaben ist 
der Ankauf eines HLF3 (Tanklösch-

fahrzeug mit 4000 Liter Volumen) 
zur Erfüllung der Ausrüstungs-
verordnung unserer Freiwilligen 
Feuerwehr vorgesehen.

Abschließend bedanke ich mich 
beim Vizebürgermeister, den 
Mitgliedern des Gemeindevor-
standes und Gemeinderates, der 
Amtsleiterin, allen Mitarbeitern 
im Gemeindedienst und den Päd-
agoginnen in der Volksschule und 
im Kindergarten für die hervor-
ragende und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit.

„Weihnachten lädt uns zur Ge-
meinsamkeit ein, zum Nehmen 
und Geben, zum Zuhören und 
Verstehen.“

Mit diesem Zitat von Richard von 
Weizsäcker wünsche ich allen ein 
gemeinsames, fröhliches Weih-
nachtsfest und viel Erfolg, Kraft, 
Ausdauer und vor allem Gesund-
heit im Jahr 2023.

Euer BürgermeisterEuer Bürgermeister
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Wichtige Mitteilungen

Feuerwerk zu Silvester

Der Jahreswechsel steht vor der 
Tür. Für viele gehört zur Verab-
schiedung des alten und zur Be-
grüßung des neuen Jahres ein 
Feuerwerk dazu. Die Marktge-
meinde Echsenbach möchte des-
halb die Gelegenheit nutzen und 
zum Thema „Pyrotechnik“ infor-
mieren:

Zu Silvester kommen hauptsäch-
lich pyrotechnische Gegenstände 
der Kategorie F2 zur Verwendung. 
Diese dürfen ab dem 16. Lebens-

jahr besessen und verwendet 
werden. Die Verwendung dieser 
Gegenstände ist innerhalb des 
Ortsgebietes verboten – Silves-
ter stellt hier keine Ausnahme 
dar!

Wenn Sie Feuerwerkskörper kau-
fen, dann nur im Fachhandel! 
Zugelassene Feuerwerkskörper 
erkennt man an der Registrie-
rungsnummer und an der CE-
Kennzeichnung. Achten Sie auch 
darauf, dass eine deutsche Ge-

brauchsanleitung mit Sicherheits-
informationen vorliegt. Von nicht 
zugelassenen Feuerwerkskörpern 
geht mitunter eine hohe Gefahr 
aus und die Verwendung ist straf-
bar.

Weiters möchten wir darauf hin-
weisen, dass jeder, der ein Feuer-
werk abfeuert, dazu verpfl ichtet 
ist, den dadurch entstandenen 
Müll zu entsorgen.

Winterdienst sowie Reinigungs- und Streupfl icht von Gehsteigen

Auch im heurigen Winter dürfen 
wir wieder die gesetzliche Anrai-
nerverpfl ichtung gemäß Straßen-
verkehrsordnung in Erinnerung 
rufen:
• Eigentümer von Liegenschaften 

im Ortsgebiet sind verpfl ichtet 
von 6.00 bis 22.00 Uhr Gehstei-
ge und Gehwege von Schnee 
zu räumen und bei Glatteis 
zu streuen. Bei Unfällen durch 
fehlende oder mangelnde Räu-
mung bzw. Streuung haftet der 
Liegenschaftseigentümer!

• Bei der Schneeräumung von 
Gehsteigen und privaten Zu-
fahrten muss der Schnee so ab-

gelagert werden, dass der Ver-
kehr nicht beeinträchtigt wird 

- das heißt, der Schnee darf 
nicht auf die Straße geworfen 
werden!

Gleichzeitig möchten wir darauf 
hinweisen, dass die Schneeräu-
mung im gesamten Gemeinde-
gebiet mit einem hohen Zeitauf-
wand verbunden ist. Gerade bei 
extremen Wettersituationen ist 
es leider nicht möglich, an allen 
Orten gleichzeitig zu räumen.

Wir appellieren daher auch an 
Ihre Eigenverantwortung: Winter-

ausrüstung und eine an die Wit-
terungsverhältnisse angepasste 
Fahrweise und -geschwindigkeit 
sowie bei Fußgängern winterfes-
tes Schuhwerk und vorsichtiges 
Verhalten tragen ebenso dazu 
bei, die Verkehrssicherheit zu er-
höhen!

Echsenbacher
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Kindergarten Echsenbach

Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2023/2024

Die Einschreibung für das Kinder-
gartenjahr 2023/2024 findet am 
Montag, den 16. Jänner 2023 
von 12.00 bis 15.00 Uhr im Kin-
dergarten Echsenbach statt.

Aufnahmevoraussetzungen ge-
mäß NÖ Kindergartengesetz:
• Hauptwohnsitz des Kindes und 

mindestens eines Erziehungs-
berechtigten in der Gemeinde

• Vollendung des 2,5. Lebensjah-
res im Laufe des Kindergarten-
jahres 2023/2024

Die Eltern werden gebeten, ihr 
Kind zur Einschreibung mitzuneh-
men sowie die Geburtsurkunde 
des Kindes mitzubringen. Wäh-
rend der Einschreibung besteht 
die Möglichkeit, den Kindergar-
ten zu besichtigen und im Rah-

men eines 
persönlichen 
G e s p r ä c h s 
Fragen zu 
stellen.

Bitte kommen Sie zur Einschrei-
bung, wenn Ihr Kind im Laufe des 
Kindergartenjahres 2023/24 (Sep-
tember bis Juni) den Kindergarten 
Echsenbach besuchen soll!

Nachruf Ehrenbürger Franz Lehr †

Am 12. Oktober 2022 musste die 
Marktgemeinde Echsenbach Ab-
schied nehmen von Ehrenring-
träger, Ehrenbürger und - mit fast 
101 Jahren - dem ältesten Echsen-
bacher Franz Lehr.

Franz Lehr wurde am 13. Novem-
ber 1921 in Oberndorf geboren. 
Der Ort lag im Gebiet des heu-
tigen Truppenübungsplatzes 
Allentsteig und wurde ab 1938 
ausgesiedelt. Nach einer Lehre 
als Kaufmann und seiner Einbe-
rufung zur Wehrmacht samt Auf-
enthalten in Gefangenenlagern in 
mehreren Ländern kam er schließ-
lich im Juli 1946 nach Echsenbach. 

Am 19. Mai 1953 heiratete er An-
gela Schuh. Aus dieser Ehe ent-
stammen 5 Kinder, 8 Enkel und 
8 Urenkel. Franz Lehr übernahm 
mit seiner Frau Angela im Jahr 
1954 das Gasthaus von seinem 
Onkel und baute unter anderem 
im Jahr 1957 den Saal aus. Nach 
der Übernahme des Geschäftes 
im Jahr 1960 wurde dieses im Jahr 
1964 vergrößert und als A&O Part-
ner weitergeführt. Neben einer 

Landwirtschaft gab es zu Beginn 
auch eine kleine Tankstelle und 
ein Taxigeschäft. Der letzte Ball 
im Gasthaus Lehr, der Feuerwehr-
ball, wurde im Dezember 1986 ab-
gehalten. Mit der Pensionierung 
1987 wurden schließlich das Gast-
haus und das Kaufhaus geschlos-
sen.

Große Verdienste erwarb sich 
Franz Lehr für das öffentliche 
Leben. Zusammenarbeit und 
Zusammenhalt standen für ihn 
im Mittelpunkt. Beispielhaft ist 
hier die Zusammenarbeit von 
Feuerwehr und Sportverein 
beim Sommerfest oder beim Fa-
schingsumzug zu nennen, die 
auf seine Initiative als Komman-
dant der Freiwilligen Feuerwehr 
Echsenbach zurückging. Für ihn 
waren alle Vereine und vor allem 
alle Generationen wichtig. Er war 
immer aufgeschlossen für Neue-
rungen, zukunftsorientiert, aus-
gleichend und sozial im Denken.

Als Seniorenbundobmann setz-
te Franz Lehr gleich nach seiner 
Pensionierung ab dem Jahr 1987 

bis 1998 wichtige Akzente bei 
manchen Neuerungen und Akti-
vitäten. Er war Mitglied des Kame-
radschaftsbundes und Obmann 
des Vereins „Freunde der alten 
Heimat“.

Für seine vielen Verdienste um 
die Gemeinde und das gemein-
schaftliche Zusammenleben wur-
de er am 9. Oktober 1981 mit dem 
Ehrenring ausgezeichnet und am 
29. Juni 1986 zum Ehrenbürger 
der Marktgemeinde Echsenbach 
ernannt.

Wir werden Ehrenbürger Franz 
Lehr stets ein ehrendes Anden-

ken bewahren.

Echsenbacher
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2. Nachtragsvoranschlag 2022

Einnahmen Ausgaben
operative Tätigkeit € 2.464.900,00 Personal € 405.500,00
Erträge aus Transfers € 530.100,00 Sachaufwand € 1.469.400,00
Finanzerträge € 700,00 Transferaufwand € 866.100,00

Finanzaufwand € 30.300,00

Erklärung
operative Tätigkeit: € 2.464.900,00 Personal:
eigene Abgaben € 541.400,00 Personalkosten € 405.500,00
Ertragsanteile Land € 1.189.800,00
Wasser-Kanalgeb.lfd € 306.200,00 Sachaufwand: € 1.469.400,00
Kostenersätze € 61.400,00 GwG,Verbrauchsmittel € 67.800,00
Mieten, Pacht € 17.200,00 Strom,Wärme,Versi € 137.400,00
Grundverkauf, sonst Er € 331.300,00 Leasing, BK WAV € 15.700,00
sonst. € 17.600,00 Instandhaltung € 213.900,00

Bezüge GR, RO,VS-Betr
Erträge aus Transfers: € 530.100,00 TK,MB, € 546.200,00
Subventionen, BZ € 402.700,00 Abschreibung € 488.400,00
Kapitalisierung Afa € 126.800,00
sonst € 600,00 Transferaufwand:

Schuluml., NÖKAS, Soz. € 866.100,00
Finanzerträge: € 700,00
Zinsen,… € 700,00 Finanzaufwand: € 30.300,00

Zinsen aus Darlehen € 30.300,00
Investitionen

Schulumlagen € 140.300,00 ABA WVA Hadmarstr. € 123.700,00
PV-Gemeindeamt € 24.300,00

Stromkosten € 55.000,00 PV-Kindergarten € 38.400,00
Fernwärme € 20.000,00 PV-Bauhof € 19.000,00
Musikschulbeitrag € 26.600,00 Vitrinen Museum € 18.500,00

Straßenbau € 339.000,00
Schuldenstand € 3.145.800,00 Güterwege € 15.000,00

Spielplatz Feldgasse € 43.000,00
WVA TW Brunnen € 32.000,00
Summe € 652.900,00

Ergebnisrechnung  aus operativer (=laufender) Tätigkeit
2. NVA 2022

(Polytechn., Mittelschule, Berufschule)

15%

53%

31%

1%

Ausgaben

Personal Sachaufwand

Transferaufwand Finanzaufwand

82%

18%

0%

Einnahmen

operative Tätigkeit Erträge aus Transfers

Finanzerträge
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Voranschlag 2023

Einnahmen Ausgaben
operative Tätigkeit € 2.390.000,00 Personal € 438.600,00
Erträge aus Transfers € 482.800,00 Sachaufwand € 1.265.000,00
Finanzerträge € 700,00 Transferaufwand € 906.100,00

Finanzaufwand € 69.700,00

Erklärung
operative Tätigkeit € 2.390.000,00 Personal
eigene Abgaben € 566.300,00 Personalkosten € 438.600,00
Ertragsanteile Land € 1.327.800,00
Wasser-Kanalgeb.lfd € 313.400,00 Sachaufwand € 1.265.000,00
Kostenersätze € 53.100,00 GwG,Verbrauchsmittel € 63.600,00
Mieten, Pacht € 25.300,00 Strom,Wärme,Versi € 229.800,00
Grundverkauf, sonst Er € 82.200,00 Leasing, BK WAV € 9.700,00
sonst. € 21.900,00 Instandhaltung € 114.600,00

Bezüge GR, RO,VS-Betr
Erträge aus Transfers € 482.800,00 TK,MB, € 349.300,00
Subventionen, BZ € 363.400,00 Abschreibung € 498.000,00
Kapitalisierung Afa € 119.000,00
sonst € 400,00 Transferaufw.

Schuluml., NÖKAS, Soz. € 906.100,00
Finanzerträge € 700,00
Zinsen,… € 700,00 Finanzaufwand € 69.700,00

Zinsen aus Darlehen € 69.700,00
Details:
Schulumlagen € 158.800,00 Investitionen

Stromkosten € 136.700,00 Ankauf Feuerwehrauto € 440.000,00
Fernwärme € 27.600,00 Straßenbau Poppenweg € 390.000,00
Musikschulbeitrag € 30.000,00 GW-Erhaltung € 15.000,00

Summe € 845.000,00
Schuldenstand 31.12.23 € 3.023.600,00
davon Darlehen neu € 160.000,00

Ergebnisrechnung  aus operativer (=laufender) Tätigkeit
VA 2023

(Polytechn, Mittelschule, Berufsschule)

16%

47%

34%

3%

Ausgaben

Personal Sachaufwand

Transferaufwand Finanzaufwand

83%

17%

0%

Einnahmen

operative Tätigkeit Erträge aus Transfers

Finanzerträge

Echsenbacher
GEMEINDEJOURNAL

www.echsenbach.at Seite 7



Informationen aus dem Bauamt

Änderungen von Heizungsanlagen sind meldepflichtig

In den letzten Wochen und Mona-
ten haben viele Hauseigentümer 
ihre Heizungsanlagen umgestellt 
bzw. erneuert. 

Bitte bedenken Sie, dass es sich 
dabei laut NÖ Bauordnung um 
ein meldepflichtiges Vorhaben 
handelt.

Das heißt, dass die Aufstellung 
von Heizkesseln mit einer Nenn-
wärmeleistung von nicht mehr 
als 50 kW, welche an eine über 
Dach geführte Abgasanlage an-
geschlossen sind, sowie der Aus-
tausch solcher Heizkessel, wenn 

dabei der eingesetzte Brennstoff 
und die Bauart verändert werden, 
innerhalb von 4 Wochen nach 
Fertigstellung der Baubehörde 
schriftlich zu melden ist.

Der Meldung sind anzuschließen:

• eine Darstellung und eine Be-
schreibung gemäß den techni-
schen Vorgaben

• eine Bescheinigung über die 
fachgerechte Aufstellung

• ein Befund über die Eignung 
der Abgasführung für den an-
geschlossenen Heizkessel

Die Bescheinigungen und Befun-
de sind von befugten Fachleu-
ten auszustellen (z.B. Installateur, 
Rauchfangkehrer).

Informationen zur Landtagswahl am 29. Jänner 2023

Am 29. Jänner 2023 wird der 
NÖ Landtag neu gewählt.

Anfang Jänner werden wir in ge-
wohnter Weise an alle Wahlbe-
rechtigten eine personalisierte 

„Amtliche Wahlinformation - Land-
tagswahl 2023“  versenden. 

Wenn Sie am 29. Jänner 2023 im 
Wahllokal Ihre Stimme abgeben, 
bringen Sie bitte den personali-
sierten Abschnitt und einen amt-
lichen Lichtbildausweis mit.
Wahlzeit: 8.00 bis 13.00 Uhr
Wahllokale:
Echsenbach I: Gemeindeamt
Echsenbach II: Musikerheim

Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Dafür haben Sie drei Möglichkei-
ten:

• persönlich im Gemeindeamt
• schriftlich z.B. mit der perso-

nalisierten Anforderungskar-
te der Wahlinfo

• elektronisch im Internet un-
ter www.wahlkartenantrag.
at mit dem personalisierten 
Code auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“.

Die Zustellung der Wahlkarte er-
folgt eingeschrieben und nach-
weislich (RSb) auf Ihre angegebe-
ne Zustelladresse.

Trifft der Briefträger niemanden 
zu Hause an, wird die Wahlkarte 
beim zuständigen Postpartner 
hinterlegt. In unserer Gemeinde 
bedeutet das für den Großteil, 
dass die hinterlegte Wahlkarte 
dann vom Gemeindeamt abge-
holt werden muss.

Wenn Sie zu den üblichen Zu-
stellzeiten der Post normalerwei-
se nicht zu Hause sind, holen Sie 
die Wahlkarte gleich direkt vom 
Gemeindeamt ab. Dies hat auch 
den Vorteil, dass Sie, wenn Sie das 
möchten, gleich bei Abholung 
der Wahlkarte wählen können. 
Die Briefwahlkarte kann nach Ab-
gabe der Stimme im Gemeinde-
amt verbleiben.

Wir bitten um persön-
liche Beantragung 
und Abholung der 
Wahlkarte vom Ge-

meindeamt!
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Berichte des Vizebürgermeisters Christian Kletzl

Kleinregion ausgezeichnet

Heuer wurde unserer Kleinregion 
„Herz des Wald4tels“ der Regions-
Igel von „Natur im Garten“ durch 
Landesrat Martin Eichtinger ver-
liehen. Diese seltene Auszeich-
nung erhalten Kleinregionen, bei 
denen alle Mitgliedsgemeinden 
auch „Natur im Garten“-Gemein-
den sind. Das bedeutet, dass auf 
den öffentlichen Flächen der ge-
samten Kleinregion auf chemi-
sche Pflanzenschutz- und Dünge-
mittel verzichtet wird und nach 
Möglichkeit auf den Grünflächen 
Blühwiesen entstehen, um so die 
Biodiversität und Insektenvielfalt 
zu erhalten und zu fördern.

Ebenso möchte ich all jenen Gar-
tenbesitzern unserer Gemeinde 
gratulieren, die im heurigen Jahr 
die „Natur im Garten“-Plakette 
verliehen bekommen haben. Um 
diese Plakette zu erhalten, müs-
sen die Gärten einer ganzen Reihe 
ökologischer Anforderungen ent-
sprechen.

Im Zuge dessen möchte ich auch 
an alle anderen Gartenbesitzer 
appellieren, einen Teil ihres Gar-

tens mit Blühsaatgut zu bestellen 
und so auch zur Förderung der 
Artenvielfalt beizutragen. Denn 
in Österreich ist die Rasenfläche 
mittlerweile nach Weizen und 
Mais die drittgrößte Kulturfläche, 
und so sollten neben der Land-
wirtschaft, bei der 7% der Fläche 
als Blühfläche ausgeführt werden 
muss, diese Bemühungen auch in 
unser aller Gärten Einzug halten.

Im Herbst wurden die Baum- und 
Strauchpflänzchen geliefert, die 
beim virtuellen „Tree Running“ 
von unseren Gemeindebürgern 
erlaufen wurden. Diese haben 
wir in unserer Freizeitanlage in 
die bestehende Hecke hinter den 

Rutschen gesetzt, um dort ein 
paar Obstbäume zu integrieren.

Ganz besonders bedanken möch-
te ich mich bei unserer „Natur im 
Garten“-Beauftragten Sandra Zu-
lus für ihr unermüdliches Bemü-
hen, unsere Gemeinde zum Blü-
hen zu bringen.

Der Postpartner informiert...

Briefkästen in Echsenbach

Im Zuge der Umbauarbeiten am 
ehemaligen Kaufhaus Tretthahn 
wurde der bisher dort ange-
brachte Briefkasten von der Post 
abmontiert und gegenüber im 
Bereich der Bushaltestelle aufge-
stellt.

Weiters finden Sie einen Briefkas-
ten am Haus Am Spitz 10 im Kreu-
zungsbereich mit der Bachzeile 
und seit Anfang November gibt 
es auch vor dem Gemeindeamt 
einen zusätzlichen Briefkasten.

 © „Natur im Garten“ / J. Ehn

Echsenbacher
GEMEINDEJOURNAL

www.echsenbach.at Seite 9



Gemeindegeschehen

Gratulation zur bestandenen Prüfung

Anfang Oktober 2022 absolvierte 
unser Bauhofmitarbeiter Jürgen 
Höchtl erfolgreich die Prüfung 
zum Klärfacharbeiter. Bürger-
meister Josef Baireder nahm dies 
zum Anlass und gratulierte ihm 
persönlich zu seinem Erfolg.

In den vergangenen zwei Jah-
ren durchlief Jürgen Höchtl eine 
mehrstufige Facharbeiter-Ausbil-
dung. Ziel dieser Ausbildung ist 
unter anderem die selbstständige 

und verantwortliche Betriebsfüh-
rung von kleinen und mittleren 
Abwasserreinigungsanlagen.

„Die Aufgaben in einer Kläranlage 
sind sehr umfassend. Eine fach-
lich fundierte Ausbildung trägt 
wesentlich zum ordnungsgemä-
ßen und wirtschaftlichen Betrieb 
dieser Anlage bei. Ich gratuliere 
Jürgen Höchtl sehr herzlich zu 
seinem guten Erfolg bei dieser 
Prüfung“, freute sich Bürgermeis-

ter Josef Baireder mit seinem Mit-
arbeiter.

Dorferneuerung - die Projekte wurden gewählt

Die Marktgemeinde Echsenbach 
ist mit 1. Juli 2022 in vier Jahre 

„Aktive Phase“ in der NÖ Dorf-
erneuerung gestartet. In dieser 
Zeit können gemeinsam mit den 
Bürgern Projekte geplant und 
umgesetzt werden. Mittlerweile 
wurde auf Basis der Ergebnisse 
einer Bürgerbefragung und des 
Dorferneuerungsabends vom 19. 
Oktober 2022 ein Leitbild dazu er-
stellt.

Von Mitte September bis Anfang 
Oktober hatten die Bürger der 
Marktgemeinde Echsenbach die 
Möglichkeit, im Rahmen einer 
Bürgerbefragung ihre Erfahrun-
gen zum Leben in der Gemeinde 
und ihre Ideen für die weitere 
Entwicklung einzubringen. Die 
Ergebnisse dieser Befragung wur-
den beim Dorferneuerungsabend 
von Regionalberaterin Manuela 
Hirzberger (NÖ.Regional) vorge-
stellt.

Gemeinsam mit den Teilnehmen-
den wurde an diesem Abend 
festgelegt, welche Ideen in Pro-
jektgruppen weiter bearbeitet 

werden. Maßgeblich war dabei 
auch, für welche Ideen auch Bür-
ger anwesend waren, die sich für 
die Projektentwicklung und -um-
setzung engagieren möchten. Für 
folgende Themen werden Pro-
jektteams die Arbeit aufnehmen: 
Attraktivierung und Erweiterung 
der Wander- und Radwege in der 
Gemeinde (Fokus auf Freizeitnut-
zung) sowie sichere Fuß- und Rad-
wege (Fokus auf Alltagsmobilität), 
Kleindenkmäler in der Gemeinde 
für Jung und Alt sichtbar machen, 
Gemeindechronik aktualisie-
ren, Konzeptentwicklung für die 
Festhalle und Ausbau der Bewe-

gungsangebote. In allen Projekt-
teams sind weitere interessierte 
Bürger jederzeit willkommen (bei 
Interesse melden Sie sich bitte am 
Gemeindeamt).

In der letzten Gemeinderats-
sitzung wurde das Dorferneue-
rungs-Leitbild für Echsenbach 
beschlossen. Darin sind die the-
matischen Schwerpunkte als Leit-
faden für die nachfolgende Um-
setzungsphase festgeschrieben. 
Bis zum Ende der „Aktiven Phase“ 
im Juni 2026 können Projekte bei 
der NÖ Dorferneuerung zur För-
derung eingereicht werden.
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Türüberdachung für Kapelle Haimschlag

Der Eingang der Kapelle in Haim-
schlag ist Richtung Westen aus-
gerichtet und dadurch stark der 
Witterung ausgesetzt. Um die 
Eingangstür in Zukunft besser 
vor Wettereinflüssen zu schützen, 
wurde eine Glasüberdachung an-
gebracht. Diese hat auch noch 
einen weiteren Effekt, sie kann 

nämlich von den Schulkindern 
als Schutz vor Regen oder Schnee 
genutzt werden, da sich die Bus-
haltestelle unmittelbar neben der 
Kapelle befindet. Das Vordach 
wurde von der Firma Zeilinger aus 
Allentsteig fachgerecht montiert, 
die Kosten hierfür beliefen sich 
auf rund € 2.700,00.

Neues Geländer für Löschteich in Rieweis

Da der alte Zaun um den Lösch-
teich in Rieweis bereits in die Jah-
re gekommen war und demnach 
nicht mehr den aktuellen Sicher-
heitsstandards entsprach, wurde 
in der Gemeinderatssitzung vom 
29. Juni 2022 beschlossen, einen 
neuen Zaun zu errichten.

Die Montage des Doppelstabmat-
tenzauns erfolgte nunmehr durch 
die Rieweiser Ortsbevölkerung 
unter der Leitung von Ortsvorste-
her Erwin Stauber.

Echsenbacher
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Was war los in unserer Gemeinde?

Sturmheuriger des UTC Raika Echsenbach

Nach zwei Jahren Pause fand am 
24. September 2022 unter der Lei-
tung von Obmann Gerhard Zla-
binger der Sturmheurige des UTC 
Raika Echsenbach statt. 

Die Mitglieder des Tennisvereins 
hatten die Festhalle liebevoll 
herbstlich dekoriert. Die Gäste 
wurden mit köstlichen Heurigen-

schmankerl verwöhnt und pas-
send zur Veranstaltung durfte na-
türlich auch ein Glas Sturm nicht 
fehlen.

Musikalisch umrahmt wurde der 
Heurige von den „Marün Bluz-
za’n“.

Werbeprofi-Cup 2022

Am Samstag, den 8. Oktober 2022 
fand das Echsenbacher Vereins-
stockturnier, der Werbeprofi-Cup, 
statt. Zehn Mannschaften gingen 
an den Start und kämpften ganz 
im Sinne des olympischen Gedan-
kens um den Sieg.

Am Ende konnte sich das Team 
SC Hartl Haus „uno“ durchsetzen. 
Das Team „SFK (Sport, Freizeit, 
Kunst)“ belegte den 2. Platz und 

Bronze ging an die Feuerwehr.

Die weiteren Platzierungen:

4. Kameradschaftsbund
5. Bushido „ichi“
6. Frauenbewegung
7. Bushido „ni“
8. SC Hartl Haus „due“
9. Völkerball Freunde
10. SC Hartl Haus „tre“

„Blackout – Stell dir vor es geht das Licht aus! – Was tun?“

... so lautete das Thema eines Vor-
trages zu dem die Marktgemein-
de Echsenbach und der NÖ Zivil-
schutzverband am 29. September 
2022 einluden. Unser Zivilschutz-
beauftragter Karl Holzmann freu-

te sich, dass über 150 Personen 
der Einladung gefolgt waren.

Immer häufiger wird ein soge-
nanntes Blackout zum Gesprächs-
thema. Obwohl jeder hofft, dass 
es nie dazu kommt, kann der Fall 
jederzeit eintreten. Deshalb ist es 
wichtig, dass jeder darauf vorbe-
reitet ist und Grundversorgungs-
güter zu Hause hat. 

Der Begriff Blackout wird fälsch-
licherweise oft im Zuge von lo-
kalen Störungen verwendet, bei 
denen der Strom für wenige Stun-
den ausfällt. Von einem Blackout 
spricht man erst dann, wenn es 

sich um einen länger andauern-
den, großflächigen Stromausfall 
handelt, der mehrere Bundes-
länder oder Staaten gleichzeitig 
betrifft. Im Falle eines Blackouts 
funktioniert auch die herkömmli-
che Kommunikation über Telefon 
und dergleichen nicht mehr. 

Neben Franz Zehetgruber vom 
NÖ Zivilschutzverband und Ama-
teurfunker Karl Neubauer berich-
tete auch Bürgermeister Josef Bai-
reder über die Vorkehrungen, die 
seitens der Gemeinde für einen 
Blackout (z.B. Aufrechterhaltung 
der Wasser- und Abwasserversor-
gung) getroffen werden können.
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Gugelhupfschnapsen der Frauenbewegung

Am Sonntag, den 16. Oktober 
2022 fand das traditionelle Gu-
gelhupfschnapsen der Frauenbe-
wegung Echsenbach im Gasthof 
Klang statt.

Zahlreiche Gugelhupfe und Stru-
del warteten auf die Gewinner der 
spannenden Schnapserrunden. 
Obfrau Bettina Hofmann und ihr 
Team hatten optimale Vorarbeit 
geleistet und konnten sich über 
eine rege Teilnahme am Gugel-
hupfschnapsen freuen.

1. Echsenbacher Adventmarkt

Pünktlich zum 1. Advent fand am 
Sonntag, den 27. November 2022 
der 1. Echsenbacher Adventmarkt 
im und rund um das Gemeinde-
amt Echsenbach statt. Insgesamt 
16 Aussteller – alle ausschließlich 
aus dem Gemeindegebiet – prä-
sentierten ihre kulinarischen 
und handwerklichen Künste. Der 
NÖAAB Echsenbach versorgte die 
Besucher mit heißem Tee, Punsch 
und Glühwein, köstliche Maroni 
erfreuten besonders die Kinder 
und die Musikkapelle Echsenbach 
bot Kaffee, Mehlspeisen und Auf-
strichbrote an.

Zu den besonderen Highlights 
zählten eine weihnachtliche Mär-
chenstunde in der Gemeinde-
bücherei, eine Gesangseinlage 
mit Panflötenbegleitung und das 
Live-Holzschnitzen mit der Motor-
säge von Erwin Fuchs. Den gan-
zen Tag über strömten zahlreiche 
Besucher durch das Gemeinde-
amt und ergatterten so manches 
nette Weihnachtsgeschenk.

„Ich freue mich, dass es dank der 
Initiative von Martina Baireder, 
Regina Zlabinger sowie Herbert 
und Brigitte Teuschl gelungen 

ist, heuer erstmals einen Adv-
entmarkt in Echsenbach auf die 
Beine zu stellen. Die Besonder-
heit daran ist, dass ausschließlich 
Aussteller aus unserer Gemeinde 
vertreten waren und ihre Produk-
te präsentierten. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten, 
die den 1. Echsenbacher Advent-
markt zu so einem gelungenen 
Event gemacht haben“, freute sich 
Bürgermeister Josef Baireder über 
den Erfolg.

Bgm. Josef Baireder mit den Mitwirkenden Christa Pfeisinger, Michaela Haider, Helga Dirn-

bacher, Katharina Schneider, Martina Kletzl, Maria Derin, Claudia Hahn, Alexander Ortolf, 

Martina Baireder, Michaela Weinberger, Christine Waldhäusl, Aloisia Derin, Susanne Schiefer, 

Margit Matzinger, Veronika Scharizer, Robert Hahn, Regina Zlabinger, Sonja Höchtl, Hermine 

Kerschbaum, Erna Rabl sowie Herbert und Brigitte Teuschl
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Feier der 80- und 85jährigen Gemeindebürger

Jedes Jahr werden alle Gemein-
debürger, die ihren 80. bzw. 85. 
Geburtstag feiern, von der Ge-
meinde Echsenbach zu einem ge-
meinsamen Mittagessen einge-
laden. Die diesjährige Feier fand 
am Samstag, den 3. Dezember im 
Gasthof Klang statt, zu der etliche 
Jubilare samt Begleitperson er-
schienen.

Bei einem gemeinsamen Essen 
und dem anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein wurden 
allerlei Neuigkeiten ausgetauscht 
und so manche Anekdote aus ver-
gangener Zeit erzählt.

Nikolausfeier

Nach zweijähriger pandemiebe-
dingter Pause konnte heuer end-
lich wieder eine Nikolausfeier in 
der Kirche abgehalten werden. 
Die Feier wurde von den Kindern 
der Volksschule mit Liedern und 
Gedichten umrahmt.

Das Highlight für die zahlreichen 
anwesenden Kinder war natürlich 
der Besuch des hl. Nikolaus, der 

nach der Feier in der Kirche im 
Pfarrheim kleine Geschenke an 
die vielen braven Kinder verteilte.

Das Team des Pfarrgemeinde-
rats sorgte für die Verköstigung 
der Gäste mit heißen Getränken, 
Aufstrichbroten und Mehlspeisen. 
Die Kinder nutzten das Winter-
wetter schließlich für eine ausge-
lassene Schneeballschlacht.

Punschstände

In der Adventzeit fanden traditio-
nell wieder auch einige Punsch-
stände statt.

So luden zum Beispiel der NÖAAB 
Echsenbach, die JVP Echsenbach 
und die Katholische Jugend zu 
heißen Getränken ein.

Die Einnahmen aller Punschstän-
de werden für soziale Zwecke ver-
wendet.

Maria Patek, Seniorengemeinderat Kurt Schilcher, Anna Holzmüller, Diakon Leopold Weiß 

und Bürgermeister Josef Baireder mit den Jubilaren Johannes Patek, Monika Schindler, Josef 

Holzmüller und Maria Hahn. Nicht im Bild: Karl Loishandl und Pfarrer Ryszard Chycki

Echsenbacher
GEMEINDEJOURNAL

Seite 14  www.echsenbach.at



Geschenktipp für Weihnachten:

Karten für das Konzert der NÖ Tonkünstler

Am Mittwoch, den 18. Jänner 
2023 findet wieder das tradi-
tionelle Neujahrskonzert der NÖ 
Tonkünstler im Festsaal des Gast-
hofs Klang statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr.

Karten können im Gemeindeamt 
Echsenbach (Tel.: 02849/8218, E-
Mail: gemeinde@echsenbach.at) 
erworben werden.

Kartenpreise:
Mittelgang € 34,-

Block links & rechts € 30,-

„Feinstaub? Lärm? Keine Red’ davon: 
Beim traditionellen Silvester- und 
Neujahrskonzert der Tonkünstler 

prickelt und schillert, blüht und be-
rückt allein die Musik – denn die 
schönsten Feuerwerke sind ja doch 
die im Konzertsaal.“

Es unterhalten Sie:
• Lauren Urquhart, Sopran
• Alfred Eschwé, Dirigent

NÖ Gründerpreis für Gerald Grahofer

Mitte November wurde in der 
Arena Nova erstmals der NÖ Grün-
derpreis von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, Wirtschafts-
landesrat Jochen Danninger und 
WKNÖ-Präsident Wolfgang Ecker 
verliehen. Dabei handelt es sich 
um eine Auszeichnung der be-
liebtesten Unternehmensgründer 
Niederösterreichs der letzten fünf 
Jahre. Über 600 junge Unterneh-
mer aus ganz Niederösterreich 
haben sich um die Auszeichnung 
beworben.

Für den Bezirk Zwettl ging der 
Preis an Gerald Grahofer und sein 

„Rolling Gym“. Dabei handelt es 
sich um einen Anhänger, der als 
fahrbares Fitnessstudio zu jeder 
Zeit an jedem Ort für Kraft- und 
Ausdauertraining aufgebaut wer-
den kann. Das Angebot richtet 

sich sowohl an bewegungsbe-
wusste Privatpersonen, als auch 
an Veranstalter und Betriebe, die 
sich damit das Fitnessstudio di-
rekt zum Firmenstandort holen 
können.

Weitere Infos zum „Rolling Gym“  
gibt es unter www.rollinggym.at 
und www.geri-fit.at.

Die Marktgemeinde Echsenbach 
gratuliert herzlich zur Auszeich-
nung!

LR Jochen Danninger, LH Johanna Mikl-Leitner, Gerald Grahofer, Katharina Alzinger-Kittel, 

Wolfgang Ecker
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Gesunde Gemeinde Echsenbach

Ideenwerkstatt der Gesunden Gemeinde

Am 9. November 2022 fand die 
Ideenwerkstatt der Gesunden Ge-
meinde Echsenbach statt.

Unsere Regionalbetreuerin Elisa-
beth Kramreiter berichtete über 
Neuigkeiten der Initiative „Tut 
gut!“ für Gemeinden, aber auch 
für die Bevölkerung. Besonders 
wies sie auf die kostenlosen On-
linevorträge und -workshops hin. 
Diese sind auf der Website www.
noetutgut.at zu finden. Außer-
dem gibt es hier viele Informa-
tionen zu den Themen Bewegung, 
Ernährung und Mentale Gesund-
heit. Weiters kann auch kosten-
loses Infomaterial zu den unter-
schiedlichsten Themen bestellt 
werden.

Im Zuge der Arbeitskreissitzung 
wurden auch aktuelle Ideen be-
sprochen und Veranstaltungen 
für das nächste Jahr geplant.

Du hast Anregungen oder Ideen 
für Angebote, die die Gesunde 
Gemeinde Echsenbach mög-

licherweise umsetzen könnte? 
Dann teile uns diese mit, entweder 
persönlich im Gemeindeamt oder 
gerne auch per E-Mail (gemein-
de@echsenbach.at). Gemeinsam 
können wir ein abwechslungsrei-
ches Programm erstellen.

EINLADUNG zum Kennenlern-Vortrag „Grüne Kosmetik“ mit Praxisteil

„Tu nur das auf deine Haut, was du 
auch essen würdest!“
Ganz nach diesem Motto lernst 
du gemeinsam mit der zertifizier-
ten Grünen Kosmetik Pädagogin 
Alexandra Jank, wie du biologi-
sche und naturbelassene Kosme-
tik herstellen kannst.

Grüne Kosmetik ist unabhängig 
vom Hauttyp und kann von der 
ganzen Familie von Kopf bis Fuß 
verwendet werden. Es werden nur 
Naturprodukte aus Wald, Wiese, 

Garten oder dem Vorratsschrank 
verwendet – dabei kommen wir 
ganz ohne chemische Konservie-
rungsmittel und Co. aus. 

Du möchtest dir und deiner Haut 
etwas Gutes tun? Dann hast du 
bei diesem Workshop die Mög-
lichkeit einfache, aber effiziente 
Möglichkeiten kennenzulernen, 
wie du deine tägliche Kosmetik 
grüner und gesünder gestalten 
kannst.

Der Workshop findet statt
am 16. März 2023

um 18.30 Uhr
im Gemeindeamt Echsenbach.

Im Praxisteil des Workshops wer-
den zwei Produkte hergestellt.

Kurs- und Materialkosten: € 15,00

Eine Anmeldung ist unter 
02849/8218 oder gemeinde@ech-
senbach erforderlich.

„Tut gut!“ - Gesundheitstipp - Winter-Müsli

Zutaten: 2 EL Getreideflocken (Hafer, Dinkel, Einkorn, Hirse ...), 1 EL Nüsse gerieben oder gehackt 
(Wal-/Haselnüsse, Mandeln,...), 1 TL Saaten (Sonnenblumenkerne, Leinsamen,...), 1 TL Trockenobst, 
150 ml Milch oder 1/2 Becher Joghurt, 100 g Früchte der Saison (Apfel, Birne), 1 Prise Zimt
Zubereitung: Flocken, Nüsse, Saaten und Trockenobst mit Milch bzw. Joghurt mischen. Apfel oder 
Birne raspeln und unterrühren. Mit Zimt bestreuen.
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Zahngesundheitserzieherin kommt zur Mutter-Eltern-Beratung! 

Seit dem Jahr 2008 besuchen 
Zahngesundheitserzieher vom 
Projekt Apollonia NÖ stark fre-
quentierte Mutter-Eltern-Bera-
tungsstellen in ganz Niederös-
terreich. Sie informieren Eltern 
über die optimale Zahnpflege bei 
Säuglingen und Kleinkindern. Die 
Zahnpflege soll ja bereits mit dem 
1. Milchzahn beginnen und ist für 
die Gesundheit der Zähne sehr 
wichtig. Bis zum Volksschulalter 
ist das Nachputzen der Zähne 
durch die Eltern notwendig! 

Die Zahngesundheitserziehe-
rin kommt am Donnerstag,  

 den 2. Februar 2023  
um 13.00 Uhr in die Mutter-
Eltern-Beratungsstelle im 

Sitzungssaal im Gemeindeamt  
Echsenbach.

Die nächsten Mutter-Eltern-Be-
ratungstermine finden am 2. 
Februar, 2. März und 6. April 2023, 
13.00 Uhr statt.

Alle weiteren Termine finden Sie 
online unter www.echsenbach.at 
in der Veranstaltungsvorschau.

„SENaktiv – Sicher im Alter bewegen“ kommt 2023 nach Echsenbach

Sicheres Stehen und Gehen sind 
Voraussetzungen für Mobilität 
und Selbstständigkeit im Alltag. 
Gerade im Alter stellen Stürze 
ein bedeutsames Gesundheitsri-
siko dar. Durch gezieltes Training 
können jedoch Stürze vermieden 
werden.

Die Österreichische Gesundheits-
kasse veranstaltet gemeinsam 
mit der LSA Breiten- und Gesund-
heitssport GmbH das Projekt  

„SENaktiv – Sicher im Alter bewe-
gen“, speziell für Senioren ab dem 
60. Lebensjahr mit dem Ziel das 
Sturzrisiko, die Sturzhäufigkeit 
und auch die Angst vor Stürzen 
zu reduzieren. Mit gezielter Be-
wegung und der richtigen Gestal-
tung des häuslichen Umfelds lässt 
sich das Sturzrisiko bei älteren 
Menschen deutlich senken.

Experten vermitteln Wissens-
wertes zur Sturzvermeidung, 
Gleichgewichtsschulung, Kräfti-
gungstraining, Gestaltung eines 
sturzsicheren Umfelds und akti-
vem Lebensstil. Jeder Teilnehmer 
erhält eine Übungsbroschüre mit 
individuellen Handlungsempfeh-
lungen zur nachhaltigen Verbes-

serung der alltagsmotorischen 
Fähigkeiten.

Den Start von SENaktiv bildet die 
Auftaktveranstaltung. Dabei er-
halten die Teilnehmer Eindrücke 
vom Programm und wichtige 
Grundinformationen zur Verbes-
serung der motorischen Fähigkei-
ten im Alltag.

Die SENaktiv Auftaktveranstal-
tung findet in Echsenbach am 20. 
März 2023, 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Saal des Gasthofs Klang statt. 
Am Programm stehen:

• Info-Vortrag
• sichere Gestaltung des häusli-

chen Umfeldes
• Übungskatalog mit individuel-

ler Übungsauswahl

Der Bewegungskurs findet ab 
dem 27. März 2023, 17.00 bis 
18.00 Uhr bzw. 18.00 bis 19.00 
Uhr im Turnsaal der Volksschule 
Echsenbach statt.

Eine Anmeldung zum Bewe-
gungskurs ist nur am 20. März 
2023 bei der Auftaktveranstal-
tung möglich!

Die Teilnahme an der 
Auftaktveranstaltung sowie 

am Bewegungskurs ist  
kostenlos!
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Aroma-Vorträge im Gesundheitszentrum Arinio

Ätherische Öle erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit und das zu guter 
Recht. Schon seit jeher wurden 
Pflanzen eingesetzt, um die Ge-
sundheit zu unterstützen und das 
Wohlergehen zu steigern. 

In vier Vorträgen - je zwei Vorträ-
ge über ätherische Öle im Alltag 
sowie zwei Vorträge über den 
Einsatz ätherischer Öle bei Kin-
dern - werden folgende Fragen 
von Referentin Aloisia Derin be-
antwortet:

• Wie setzt man ätherische Öle 
richtig ein?

• Wann greift man zu welchem 
Öl?

• Was gibt es zu beachten?
• Welchen Nutzen kann ich mit 

dem Einsatz ätherischer Öle er-
zielen?

Um Anmeldung zu den einzel-
nen Vorträgen wird gebeten: 
office@arinio.at oder
0676/ 6721499.

„Ätherische Öle im Alltag“

12. Jänner 2023, 18.30 Uhr 

oder

16. Jänner 2023, 18.30 Uhr

„Ätherische Öle für Kinder“

20. Jänner 2023, 17.30 Uhr 

oder

26. Jänner 2023, 16.00 Uhr

„Post für dich“

... ein Projekt der Community Nurse und der Volksschule

Anlässlich des bevorstehenden 
Weihnachtsfestes haben unse-
re Community Nurse Marianne 
Zimm und die Volksschule Ech-
senbach ein Projekt gestartet: 

„Post für dich“.

Ziel des Projektes ist es, die Ein-
samkeit im Alter zu bekämpfen. 
Alle Senioren der Gemeinden im 
Alter von 70+, die alleine leben, 
bekommen einen Brief von einem 
Volksschulkind. Die Kinder haben 
liebevoll Briefe und Zeichnungen 
gestaltet, in denen es um ihre Ri-
tuale, Gedanken und Wünsche zu 
Weihnachten geht.

Jeder, der einen Brief von einem 
Kind erhält, darf seine Geschich-

te über Weihnachten mit einem 
Brief zurück erzählen, wenn er 
dies möchte. Die Kinder würden 
sich über Antwortbriefe sehr freu-
en!

Das beigelegte Antwortkuvert 
kann ganz unkompliziert bis Ende 
Jänner beim jeweiligen Ortsvor-
steher in den Briekasten gewor-
fen oder direkt auf der Gemein-
de abgegeben werden (somit ist 

auch keine Briefmarke notwen-
dig). Die Community Nurse über-
mittelt die Antwortbriefe wieder 
an die Volksschule retour.

Echsenbacher
GEMEINDEJOURNAL

Seite 18  www.echsenbach.at



Unsere Community Nurse informiert:

Wir freuen uns, dass das Angebot 
der Community Nurse in unse-
rer Gemeinde gut angenommen 
wird. Bisher nahmen 38 Personen 
das kostenlose Angebot in An-
spruch. Es wurden insgesamt 32 
Hausbesuche und 6 telefonische 
Beratungen durchgeführt. Die 
Themen der Beratung reichten 
von Maßnahmen der Gesund-
heitsförderung (Was kann ich für 
meine Gesundheit im Alter tun?), 
über Information bezüglich Vor-
sorge (z.B. Vorsorgevollmacht, Pa-
tientenverfügung), bis hin zur Un-
terstützung bei der Beschaff ung 
von Verordnungen für Hilfsmittel 
und Verbandmaterial. Frau Zimm 
unterstützt auch beim Ausfüllen 
diverser Anträge (z.B. Pfl egegeld) 
und zeigt Möglichkeiten zur Ent-
lastung pfl egender Angehöriger 
auf.

Sie erreichen unsere Community 
Nurse DGKP Marianne Zimm je-
derzeit telefonisch unter 0664 
928 79 04 oder persönlich in der 
Sprechstunde im Gemeindeamt 
jeden Mittwoch von 8.00 bis 
10.00 Uhr.

GesundheitsCafé & Senioren-
treff  
(eine Zusammenarbeit der Com-
munity Nurse und dem Roten 
Kreuz Allentsteig)

Jeden 2. Donnerstag im Monat 
fi ndet um 15.00 Uhr ein kurzer 
Vortrag oder Workshop zu einem 
Gesundheitsthema statt. An-
schließend folgt ein gemütliches 
Beisammensein bei Kaff ee und 
Kuchen. Das Gesundheitscafé 
gibt es in den Gemeinden Allent-
steig, Echsenbach und Schwarz-
enau. Der nächste Termin ist am 
12. Jänner 2023 im Rathaus Allent-
steig (Sitzungssaal).

Physiotherapeutin Judith Zauner 
und Community Nurse Marian-
ne Zimm behandeln das Thema 

„Blutdruck & Schwindel“. Die wei-
teren Termine und die jeweiligen 
Orte sind im Veranstaltungska-
lender der Gemeindezeitung und 
auf der Gemeinde-Homepage zu 
fi nden. 

Die Teilnahme ist kostenlos und 
jede(r) ist herzlich eingeladen! 

Wenn beim Transport Unterstüt-
zung benötigt wird, erfolgt dieser 
kostenlos durch das Rote Kreuz 
Allentsteig. Bitte melden Sie sich 
hierfür bis zum jeweiligen Diens-
tag vor dem Termin des „Gesund-
heitscafé & Seniorentreff “ beim 
Roten Kreuz Allentsteig unter der 
Nummer 059 144 72 400, um eine 
Abholzeit zu vereinbaren.

Vortrag: „Wer entscheidet, 
wenn ich es nicht mehr kann?“

Am 8. März 2023, um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal im Gemeinde-
amt Echsenbach - in Koopera-
tion mit dem NÖ Landesverein 
für Erwachsenenschutz

Egal, ob Verkehrsunfall, Herzin-
farkt, Schlaganfall oder Demenz-
erkrankung… plötzlich ist alles an-
ders. Ich bin möglicherweise nicht 
mehr in der Lage Entscheidungen 
hinsichtlich meines Vermögens, 
meiner behördlichen oder me-
dizinischen Angelegenheiten 

zu treff en. 
Was pas-
siert dann? 
Wer ent-
s c h e i d e t 
für mich? 
Wer erle-
digt mei-
ne Bankgeschäf-
te und wer kontrolliert das? Wer 
organisiert meine Pfl ege? Können 
mich meine Verwandten – ein-
fach so – in ein Heim „abschie-
ben“? Wer kann meinen Handy-
vertrag kündigen? 

Für diese oder ähnliche Fragestel-
lungen bietet das mit 1. Juli 2018 
in Kraft getretene Erwachsenen-
schutzgesetz Lösungsmöglich-
keiten an. Je nach Wunsch und 
Unterstützungsbedarf kommen 
folgende Vertretungsformen zum 
Tragen: Vorsorgevollmacht, ge-
wählte, gesetzliche und gerichtli-
che Erwachsenenvertretung

DSA Elisabeth Lehr, Mitarbeiterin 
des NÖ Landesvereins für Erwach-
senenschutz in Zwettl, erläutert 
das 4-Stufen-Modell des Erwach-
senenschutzes. Voraussetzungen, 
Errichtung, Folgen und Kosten 
der verschiedenen Vertretungs-
formen werden besprochen.

Im Anschluss steht Frau Lehr für 
persönliche Fragen und/oder 
Terminvereinbarungen zur Verfü-
gung.
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e5-Gemeinde Ech5enbach

Gemeinde spart Strom bei Straßen- und Weihnachtsbeleuchtung

Reduzierung der Weihnachts-
beleuchtung

Stimmungsvolle Lichterdeko ge-
hört zu Weihnachten einfach dazu.
Trotz steigender Stromkosten 
möchte auch die Marktgemeinde 
Echsenbach nicht gänzlich darauf 
verzichten. Die Gemeinde ver-
wendet schon seit einigen Jahren 
nur LED-Weihnachtsbeleuchtung. 
Um aber auch hier noch weiter 
Strom einzusparen, wurde be-
schlossen, weniger Weihnachts-
beleuchtung aufzuhängen und 
diese auch erst später in Betrieb 
zu nehmen.

Unser Energiebeauftragter Jürgen 
Höchtl hat dazu extra Messungen 
durchgeführt, um herauszufin-
den, welche der Weihnachtsbe-
leuchtungen am meisten Strom 

verbrauchen. Auf diese Beleuch-
tungen wird in diesem Jahr ver-
zichtet.

Nachtabsenkung bei Straßen-
beleuchtung

Im Vorjahr konnte die Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED 
abgeschlossen werden. Bei der 
Straßenbeleuchtung wird die voll-
ständige Leuchtkraft in vielen Be-
reichen nicht über die komplette 
Nacht hindurch benötigt. Aus 
diesem Grund wurden die zuletzt 
angekauften Leuchten bereits mit 
Nachtabsenkung installiert. Das 
bedeutet, dass die Leuchtkraft in 
den Nachtstunden auf 50 % abge-
senkt und somit Strom eingespart 
wird. In den Abend- und Morgen-
stunden leuchten die Lampen bei 
voller Leistung.

Jene Straßenlampen, die schon 
vor längerer Zeit auf LED umge-
rüstet wurden, hatten die Funk-
tion der Nachtabsenkung noch 
nicht. Unsere Bauhofmitarbeiter 
haben nun gemeinsam mit der 
Firma AE Schreder alle Leuchten, 
bei denen es technisch möglich 
war, nachträglich mit dieser Funk-
tion ausgestattet. Dazu mussten 
zuerst die Leuchtmittel ausge-
baut werden. Anschließend wur-
den diese von einem Techniker 
umprogrammiert.

Gemeinde.Energie.Forum

Noch nie zuvor war das Thema 
Energieeffizienz so wichtig wie 
heute. Aus diesem Grund trafen 
sich Energiebeauftragte und Ge-
meindevertreter aus ganz Nie-
derösterreich zu insgesamt vier 
Gemeinde-Foren. Für das Wald-
viertel fand das Treffen am 17. No-
vember in Echsenbach statt. Die 
Energie.Gemeinde.Foren standen 
ganz im Zeichen des Austauschs, 
des Dialogs und der Wissenswei-
tergabe. 

Neben dem Erfahrungsaustausch 
wurden bei den diesjährigen 
Energie.Gemeinde.Foren die kon-
kreten Handlungsfelder der Ener-
giebeauftragten in der derzeiti-
gen Energiekrise beleuchtet und 
mögliche Energiesparpotentiale 

in den Gemeinden identifiziert. 
Die e5- und Gastgebergemeinden 
der vier Energie.Gemeinde.Foren 
Mank, Ernstbrunn, Echsenbach 
und Oberwaltersdorf präsentier-
ten jeweils Best-Practice Beispiele 
im Bereich Energieeffizienz, die in 

den Gemeinden umgesetzt wer-
den. Neben dem Austausch unter-
einander konnten sich Gemeinde-
vertreter auch bei Experten der 
eNu über aktuelle Angebote und 
Förderungen für NÖ Gemeinden 
informieren.

GGR Wolfgang Sinhuber, e5-Teamleiter Herbert Stadlmann, Bgm. Josef Baireder, Doris Pfeif-

fer (eNu), Gottfried Steinkogler, (eNu) und Franz Patzl (Land NÖ)

 © „eNu
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Heizungspumpen - die stillen Stromfresser

Das Tauschen der Heizungspum-
pe zählt zu den Energiesparmaß-
nahmen, die sich am schnellsten 
bezahlt machen. 

Die Heizungspumpe, auch Um-
wälzpumpe genannt, gehört zu 
den wichtigsten Komponenten 
der Heizungsanlage. Sie sorgt da-
für, dass das vom Heizkessel oder 
anderen Wärmeerzeugern er-
wärmte Heizungswasser bei den 
Heizkörpern ankommt. Die Um-
wälzpumpe trägt damit auch zur 
Effizienz der Heizungsanlage bei. 
Viele wissen jedoch nicht, dass 
die Heizungspumpen für einen 
erheblichen Anteil des Stromver-
brauchs im Haushalt verantwort-
lich ist. Still und heimlich verbrau-
chen alte Heizungspumpen ca. 
8% unseres Strombedarfes. Fast 
so viel wie die Beleuchtung (10%). 
Heizungspumpen laufen wäh-
rend der gesamten Heizperiode. 
Alte Pumpen sind häufig über-

dimensioniert, technisch veraltet 
und passen sich gar nicht oder 
nur schlecht dem tatsächlichen 
Heizbedarf an. Daher weisen sie 
oft einen viel zu hohen Stromver-
brauch auf. In vielen Haushalten 
sind alte Heizungspumpen ver-
steckte Stromfresser: sie können 
jährlich bis zu 600 Kilowattstun-
den Strom verbrauchen – mehr 
als ein Kühlschrank.

Moderne Hocheffizienzpumpen 
passen sich automatisch dem 

aktuellen Bedarf an und sind da-
durch deutlich sparsamer.

Durch diese einfache, aber effekti-
ve Maßnahme können bis zu 85% 
Energie und Kosten eingespart 
werden. Eine neue Heizungspum-
pe kostet für ein Einfamilienhaus 
vergleichsweise wenig. Eine klei-
ne Investition, die sich meist in-
nerhalb von drei bis fünf Jahren 
amortisiert hat. Darüber hinaus 
hat sich die Effizienz der Hei-
zungsanlage merklich erhöht. 

Klimaschutz im Alltag - Die eigene CO₂-Bilanz verbessern

CO₂-Coach nutzen
Treibhausgase wie CO₂ tragen 
erheblich zum Klimawandel bei. 
Doch jeder von uns kann Maßnah-
men zur Reduktion der eigenen 
CO₂-Emissionen ergreifen. Damit 
tragen Sie nicht nur zum Umwelt-
schutz bei, sondern können auch 
eine Menge Geld sparen. Wo in Ih-
rem individuellen Fall das größte 
Einsparpotential liegt und welche 
Schritte Sie setzen können, finden 
Sie mithilfe eines CO₂-Rechners 
heraus, z.B. mit dem kostenlosen 
CO₂-Coach der Energie- und Um-
weltagentur des Landes Nieder-
österreich unter www.energie-
noe.at/co2-coach.

Was kann ich persönlich tun?
26% der CO₂-Emissionen der Ös-

terreicher entstehen im Bereich 
Wohnen, 17% entfallen auf die 
Ernährung, 20% auf die Mobilität 
und der größte Teil, nämlich 37%, 
auf den Konsum.

In diesen Bereichen können Sie 
ansetzen, um Ihre CO₂-Emission 
zu reduzieren. Stellen Sie sich also 
folgende Fragen: Wie heize ich 
und wie verwende ich meinen 
Strom? Wie ernähre ich mich? Was 
und wieviel kaufe ich? Wie bin ich 
mobil? 

Ökologischen Fußabdruck 
durch CO₂-Coach verbessern 
Lassen Sie sich von einem CO₂-
Rechner unterstützen. Nutzen Sie 
den CO₂-Coach, der auf Basis ein-
facher Angaben zu Wohnsituation, 

Heizungsart, Einkaufsverhalten 
etc. innerhalb von 5 Minuten Ihre 
persönliche CO₂-Bilanz erstellt. 

Der CO₂-Rechner schlägt die we-
sentlichen Maßnahmen vor, wie 
Sie Ihre CO₂-Bilanz durch Ver-
haltensänderungen oder Inves-
titionen in klimafreundliche und 
kostensparende Technologien 
deutlich verbessern können und 
hilft sogar bei der konkreten Um-
setzung.

 © eNu
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Natur im Garten-Gemeinde

Echsenbach lud zum „Natur im Garten“-Vortrag

Am Montag, den 24. Oktober 
2022 lud die „Natur im Garten“-
Gemeinde Echsenbach zu einem 
Vortrag mit dem Thema „Gärten 
klimafit machen“ ein:

Extreme Trockenheit, langanhal-
tende Hitze, heftige Starkregen-
ereignisse - unser Klima ändert 
sich und solche Wetterextreme 
fordern ein Umdenken in der Ge-
staltung unserer Gärten.

Referentin Luzia Marchsteiner 
brachte den Anwesenden ein-
fache und intelligente Wege zur 
Anpassung unserer Gärten an den 
Klimawandel näher, nannte mög-
liche Bepflanzungen für mehr 
Verdunstung oder Beschattung 
sowie Optionen für das Zurück-

halten von Wasser im Garten und 
das Schließen und Nutzen von 
Kreisläufen.

Im Anschluss daran stand Luzia 
Marchsteiner noch für Fragen der 

Teilnehmer bereit und die zahl-
reichen Interessierten hatten die 
Möglichkeit, in den umfangrei-
chen Infobroschüren von Natur 
im Garten zu schmökern und die-
se mitzunehmen.
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Region „Herz des Wald4tels“

Veranstaltungskalender

Allentsteig Göpfritz an der Wild

JÄNNER

7 Kindermaskenball des Verschö-
nerungsvereins Breitenfeld
 14.00 Uhr, FF-Haus Breitenfeld

19 Neujahrskaffee von Nachbar-
schaftshilfePlus und Community 
Nurse
 14.30 Uhr, Gasthof Wildrast

21 Ball der FF Merkenbrechts
 Kulturstadl

FEBRUAR

8 Modellbahnhof
 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

15 Blackout Informationsabend 
unterstützt durch den NÖ Zivil-
schutzverband
 19.00 Uhr, Kulturstadl

18 Blümchenball
 20.00 Uhr, Kulturstadl

JÄNNER

12 Gesundheitscafé & Senioren-
treff „Blutdruck & Schwindel“
 15.00 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

18 Vorsorge Aktiv Info-Veranstal-
tung
 19.00 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

FEBRUAR

1 Gesprächsrunde Demenz für 
Pflegende und Interessierte
 18.00 Uhr, OHA - Offenes Haus 
Allentsteig, Hauptstraße 40

11 Sportlergschnas des USVA
 19.00 Uhr, Sporthaus USV Allent-
steig

12 Blutspenden
 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 
15.00 Uhr, Rot Kreuz Haus Allent-
steig

21 Faschingsausklang des USVA
 19.00 Uhr, Sporthaus USV Allent-
steig

MÄRZ

1 Gesprächsrunde Demenz für 
Pflegende und Interessierte
 18.00 Uhr, OHA - Offenes Haus 
Allentsteig, Hauptstraße 40

12 20. ÖKB Zankerlschnapsen
 10.00 bis 16.00 Uhr, Rathaus All-
entsteig

31 Truppenübungsplatz Rund-
fahrt
 13.00 Uhr, Schloss Allentsteig

Schwarzenau

JÄNNER

25 Informationsabend für pfle-
gende Angehörige
 19.00 Uhr, Turnsaal der Volks-
schule

FEBRUAR

11 Trachtenball der Landjugend 
Großhaselbach
 20.00 Uhr, Gasthaus Döller

17 Bunter Abend der Landjugend  
Großhaselbach
 20.00 Uhr, Pfarrsaal Großhasel-
bach

19 Bunter Abend der Landjugend  
Großhaselbach
 20.00 Uhr, Pfarrsaal Großhasel-
bach

20 Wirtshausspielen des Musik-
vereins Großhaselbach
 14.00 Uhr, Gasthaus Kaminstube

20 Würstelparadies des Dorfer-
neuerungsvereins Großhaselbach
 Altes Gemeindeamt Großhasel-
bach

MÄRZ

23 Schmerzvortrag von Commu-
nity Nurse Katharina Schnabl
 18.30 Uhr, Gasthaus Kaminstube

APRIL

13 Gesundheitscafé & Senioren-
treff „Frühlingserwachen“
 15.00 Uhr, Gasthaus Kaminstube
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Pölla

JÄNNER

7 Glühweinstand vom ÖKB Fuglau
 18.00 Uhr, Neukirchen Nr. 4

10 Heilsames Tanzen
 15.00 bis 16.00 Uhr, FF-Haus Alt-
pölla

11 Yoga
 9.00 bis 10.30 Uhr, Gesundheits-
praxis Diana Gundacker

 „Herz des Wald4tels“ präsentierte neuen Werbeauftritt

Am 19. November 2022 präsen-
tierten unsere Gemeinden Allent-
steig, Schwarzenau, Echsenbach, 
Göpfritz an der Wild und Pölla so-
wie der Truppenübungsplatz All-
entsteig ihren neuen Markenauf-
tritt beim Adventmarkt im Schloss 
Schwarzenau. 

Die offizielle Begrüßung der Gäs-
te fand um 14 Uhr statt, wo auch 
der neue Auftritt der Kleinregion 

„Herz des Wald4tels“ vorgestellt 
wurde. Gemeinsam mit LEADER 
Kamptal und der NÖ.Regional 
wurde 2021 das LEADER-Projekt 

„Rad-Genuss-Region ASTEG“ ent-
wickelt, welches die Kleinregion 
touristisch positionieren und ei-
nen neuen optischen Auftritt her-
vorbringen soll.

Im Zuge dessen entstand der tref-
fende Regionsname „Herz des 
Wald4tels“. Es wurde intensiv, mit 
einer Werbeagentur, an einem an-
sprechenden optischen Auftritt 
gearbeitet. So entstand auch das 
neue Logo der Region. Weiters 
gibt es bereits Flyer und Broschü-
ren, die die tollen Attraktionen 

und Sehenswürdigkeiten unserer 
Region bündeln. Im nächsten Jahr 
wird intensiv an einer Freizeit- und 
Radkarte und dem Online-Auftritt 
der Region gearbeitet.

Die neuen Broschüren der Klein-
region sind am Gemeindeamt er-
hältlich. Wir laden Sie ein zum Stö-
bern und entdecken, was unsere 
Region zu bieten hat. 

Die BürgermeisterInnen der 
Kleinregion „Herz des Wald4tels“ 
setzen auf produktive und um-
setzungsorientierte Zusammen-
arbeit. Dieses Engagement ist in 

den Ergebnissen deutlich sichtbar 
und hoffentlich auch für Sie als 
Bürger erlebbar. 

Weitere Informationen:
www.herzdeswald4tels.at

11 Wirbelsäulengymnastik
 19.00 bis 20.00 Uhr, Turnsaal der 
Volksschule Altpölla

13 Yoga
 19.00 bis 20.30 Uhr, Gesund-
heitspraxis Diana Gundacker

Die weiteren Termine von Heil-
sames Tanzen, Yoga und Wirbel-
säulengymnastik finden Sie unter 
www.poella.at.

14 Schießabend vom ÖKB Fuglau
 18.30 Uhr, Gasthaus GMOA

FEBRUAR

11 Schießabend vom ÖKB Fuglau
 18.30 Uhr, Gasthaus GMOA

26 Stelzenschnapsen vom ÖKB 
Fuglau
 9.00 Uhr, Gasthaus Kainrath

MÄRZ

11 Schießabend vom ÖKB Fuglau
 18.30 Uhr, Gasthaus GMOA

25 Osterschießen des ÖKB Fuglau
 18.00 Uhr, Gasthaus GMOA
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Volksschule Echsenbach

Evakuierungsübung
Am 16. September fand eine 
Evakuierungsübung mit der Frei-
willigen Feuerwehr Echsenbach 
und dem Roten Kreuz Allentsteig 
an unserer Volksschule statt. Ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden der FF Echsenbach 
und des Roten Kreuz Allentsteig!

Besuch der Seminarbäuerin
Am 29. September besuchte die 
Seminarbäuerin Anita Unger die 
Volksschule und gewährte den 
Kindern der 3. und 4. Klasse in ei-
nem interessanten Vortrag Einbli-
cke in die Welt der Landwirtschaft. 

Im Anschluss hatten die Kinder 
die Möglichkeit, in der Schulkü-
che mit einem selbst angerühr-
ten Brotteig eigene Weckerl zu 
formen und sich diese mit selbst 
geschüttelter Butter schmecken 
zu lassen. Für das gesunde Früh-
stücksmüsli durften die Kinder 
ihre Haferflocken mit einer Getrei-
demühle selbst quetschen und 
mit allerlei Früchten versüßen. 

Blühende Straße
Im Zuge der Mobilitätswoche 
nahm die Volksschule an dem 
Malwettbewerb „Blühende Stra-
ße“ teil. Der Straßenverkehr ist 
nicht nur Verkehrsfläche für Autos, 
sondern auch Lebensraum für 
uns alle und Schulweg für unsere 
Kinder. Um darauf aufmerksam 
zu machen, entstand vor unse-
rer Schule eine bunte Fläche mit 
Malereien von Blumen, Wiesen, 
Schmetterlingen und klimaneut-
ralen Fahrzeugen.

Ausflug in das „UnterWasser-
Reich“ 
Am 5. Oktober besuchten die 
Schüler der 3. und 4. Klasse ge-
meinsam mit ihren Klassenleh-
rerinnen das „UnterWasserReich“ 
in Schrems. Neben einer kleinen 
Wanderung zur Aussichtsplatt-
form „Himmelsleiter“ stand auch 
eine sehr interessante Führung 
durch das Naturparkzentrum am 
Programm. Bei einer Mikroskop-
Liveshow entdeckten die Kinder 
die kleinsten Lebewesen im Was-
ser und durften später auch selbst 
Wasserlebewesen im Mikroskop 
beobachten. Im Anschluss daran 
fand eine Otterfütterung statt. 
Ein weiteres Highlight war der 

kurze Stopp bei der Alpakafarm 
der Familie Köhler in Schrems. 
Dort konnten die Kinder Alpa-
kas hautnah erleben, füttern und 
streicheln. 

Hallo Auto
Am 12. Oktober war „Hallo Auto“ 
zu Gast in der Volksschule Ech-
senbach. Die Kinder der 3. und 
4. Schulstufe durften an dieser 
Aktion zur Verkehrssicherheit teil-
nehmen. Dabei wurde die Formel 

„Reaktionsweg + Bremsweg = An-
halteweg“ mit den Kindern ge-
meinsam durch Selbsterfahrung 
erarbeitet. Die Kinder konnten 
erkennen, dass selbst eine Not-
bremsung das Auto nicht sofort 
zum Stillstand bringt.
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Mittelschule Vitis

Kennenlerntage in Raabs
Anfang Oktober verbrachten die 
Schüler der 1A drei Kennenlern-
tage im JUFA Hotel in Raabs. Am 
Programm standen viele verschie-
dene Aktivitäten wie Bogenschie-
ßen, Flossbau, Kanuworkshop 
und verschiedene Teamspiele.

Berufsorientierung
Die Schüler der vierten Klasse 
waren heuer schon fleißig unter-
wegs im Rahmen der Berufsorien-

tierung. So wurde beispielsweise 
die Jobmesse besucht, bei den 
berufspraktischen Tagen konnten 
die Schüler in einem Betrieb ihrer 
Wahl in die Berufswelt hinein-
schnuppern. Und Mitte Novem-
ber fand der Boys Day statt - ein 
Aktionstag, an dem die Jugendli-
chen Berufe kennenlernen, in de-
nen vorwiegend Frauen tätig sind.

Schulführungen nach Umbau
Seit Jänner 2022 wird in der Mit-
telschule Vitis fleißig umgebaut 
und renoviert. Das Erd- und Mit-

telgeschoß sind großteils fertig-
gestellt und aus diesem Grund 
wurde eine Führung durch die 
neu renovierten Räumlichkeiten 
angeboten.

Weiters erhielten die Besucher 
von Schulleiterin Gabriela Puhr 
Informationen über die wesent-
lichen Punkte des Unterrich-
tes, Lehrausgänge, Exkursionen, 
Sportwochen und Projekte der 
Mittelschule und den Ausbau des 
Schwerpunktes Wirtschaftsbil-
dung.

Autorenlesung mit Hannes 
Hörndler
Am 25. Oktober fand heuer wie-
der eine Autorenlesung in der 
Schule statt. Der Kinder- und Ju-
gendbuchautor Hannes Hörndler 
stellte seine Bücher den Schülern 
aller Klassen vor. Es machte allen 
viel Spaß seinen Geschichten zu 
lauschen. Den Kindern gefielen 
vor allem die lustigen Erzählun-
gen von seinen Reisen, die ihn zu 
manchen Geschichten in seinen 
Büchern inspirierten.

Eltern-Kind-Nachmittag der 
„Bewegten Klasse“
In diesem und im nächsten Schul-
jahr nimmt die 2. und 3. Schulstu-
fe am Programm der „Bewegten 
Klasse“ von „Tut gut“ teil.

Im Zuge dieser Aktion fand am 4. 
November im Turnsaal der Volks-
schule ein Eltern-Kind-Nachmit-
tag unter dem Motto „Gemein-

sam in Bewegung kommen“ statt. 
Alle Schüler der 2. und 3. Schulstu-
fe nahmen mit ihren Eltern daran 
teil. DI Tina Kretschmer von „Tut 
gut“ bereitete einige lehrreiche 
Stationen vor, die mit großem 
Eifer von den Kindern und Eltern 
durchgemacht wurden.
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Erstes gemeindeübergreifendes Wertstoff sammelzentrum 

Am 14. Oktober 2022 erfolgte der 
Spatenstich für das Wertstoff -
sammelzentrum (kurz WSZ) am 
Bahnhof in 3804 Bernschlag. Die 
Stadtgemeinde Allentsteig und 
die Marktgemeinden Echsenbach 
und Schwarzenau haben sich be-
reits vor einiger Zeit für eine Ko-
operation entschieden und auch 
diesen Standort, durch die zent-
rale Lage und die damit verbun-
dene hohe Anschlussquote von 
Einwohnern, beim Bahnhof Bern-
schlag gemeinsam gefunden und 
festgelegt. Der Bauzeitplan ist bis 
Juni 2023. 

Durch die Weiterentwicklung der 
bestehenden Altstoff sammelzen-
tren zu regionalen Wertstoff zent-
ren soll eine nachhaltige Ressour-
cenwirtschaft vorangetrieben 
und langfristig gesichert werden.

Auf einer Grundfl äche von ca. 
11.000 m² wird das zukünftige 
Wertstoff sammelzentrum neben 
dem Bahnhof in Bernschlag er-
richtet. Es besteht im Wesent-
lichen aus einer überdachten 
Lagerfl äche mit Problemstoff -
sammelraum, einer Wertstoff sor-
tierhalle mit 12 überdachten Con-

tainer- und 2 Reservestellfl ächen, 
einer Lagerfl äche für Strauch- und 
Baumschnitt bzw. für Grünschnitt 
und eine Müllinsel mit einem neu-
en Tierkörpersammelcontainer 
im Außenbereich.

Weihnachten - eine gute Gelegenheit, um 

innezuhalten und wieder Kraft für neue Taten zu 

schöpfen.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die 

vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammen-

arbeit im vergangenen Jahr.

Wir wünschen Ihnen auf diesem Wege eine 

schöne, friedliche und besinnliche Weih-

nachtszeit sowie Gesundheit, Glück und Erfolg 

für das Jahr 2023!

Das Team der Bankstelle Echsenbach
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Gelber Sack NEU

Alle Verpackungen – außer Glas 
und Papier – kommen ab 1.1.2023 
in den Gelben Sack. NEU: nun 
auch die Verpackungsmetalle!

Warum ein neues Sammelsys-
tem?
In Niederösterreich landen derzeit 
rund 20% Verpackungsmateria-
lien im Restmüll und fallen somit 
aus dem Recycling-Kreislauf. Da-
her kommen alle Verpackungen, 
außer Glas, Karton und Papier, ab 
1.1.2023 in den Gelben Sack.

Der Vorteil für alle Niederösterrei-
cher liegt auf der Hand: Sie müs-
sen ihren Müll künftig nicht mehr 
in so viele verschiedene Frak-
tionen wie bisher aufteilen und 
sparen sich zudem den Weg zur 
Blauen Tonne auf der nächstge-
legenen Sammelinsel. Denn auch 
Metallverpackungen kommen ab 
1.1.2023 „ins Gelbe“. Nach der ge-
meinsamen Sammlung werden 
die Wertstoff e ordnungsgemäß 
getrennt und recycelt.

Warum jetzt?
Das europäische Kreislaufwirt-

schaftspaket schreibt ab 2025 die 
Erfüllung einer Recyclingquote 
bei Verpackungskunststoff en von 
50%, bei Eisenmetallen von 80% 
und bei Aluminium von 60% vor. 
Um diese Quoten zu erfüllen, ha-
ben sich die NÖ Umweltverbände 
entschlossen, in Niederösterreich 
gleich auf ein zukunftsfi ttes, ein-
heitliches und effi  zientes Sam-
melsystem zu setzen. 

Mit Jahreswechsel kommen da-
her alle Verpackungen, außer 
Glas, Karton und Papier, „ins 
Gelbe“ (Gelber Sack).

Was ändert sich für die Echsen-
bacher Bürger?
• die blauen (Metall)Tonnen auf 

den Sammelinseln werden An-
fang des Jahres abgezogen

• die Glassammelinseln mit Weiß- 
und Buntglasbehältern bleiben 
weiterhin bestehen

• alle Verpackungsmetalle wer-
den nun NEU im Gelben Sack 
gesammelt

• die Abholung des Gelben Sa-
ckes erfolgt in kürzeren Abstän-
den (13x im Jahr statt bisher 6x)

• bei der verpfl ichtenden Erst-
verteilung im Dezember 2022/
Jänner 2023 bekommt jeder 
Haushalt je eine Rolle á 13 Stück 
Gelbe Säcke 

• bei einem Mehrbedarf erhalten 
Sie Gelbe Säcke auch weiterhin 
am Gemeindeamt

Wo fi nden Sie weitere Informa-
tionen?
Nützliche Informationen zur Um-
stellung fi nden Sie schon jetzt auf 
der Homepage der NÖ Umwelt-
verbände www.insgelbe.at.

www.wohnen-im-waldviertel.at

Jobs, Immobilien, Baugründe 
und Infos rund ums Leben im 
Waldviertel unter

World wide
Waldviertel.

014_0044_AZ_Jobmesse_96x65_RZ.indd   1014_0044_AZ_Jobmesse_96x65_RZ.indd   1 10.08.22   08:5110.08.22   08:51
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Musikkapelle Echsenbach

Konzertmusikbewertung

Viele Stunden der Probenarbeit 
gingen auf das Konto der Pflicht- 
und Wahlstücke für die Konzert-
wertung der BAG Zwettl, die am 
26. November nach einer 2-jäh-
rigen Pause wieder stattgefun-
den hat. In der Stufe A und unter 
bewährter Leitung unseres Ka-
pellmeisters Reinhard Katzinger 
spielten wir die Stücke „Downhill“ 
(Konzertant von Florian Moitzi) 
und „Sperlpolka“ (Strauss, Jo-
hann Vater) und konnten damit 
91,83 Punkte erreichen. Herzliche 
Gratulation allen Musikern und 
danke an unsere treuen Fans und 
Zuhörer, die uns beim Wertungs-
spiel mit ihrer Anwesenheit und 
ihrem Applaus unterstützt haben. 
Ein großer Dank gilt auch Bürger-
meister Josef Baireder, der uns im 
Anschluss an die Konzertmusikbe-
wertung zum Mittagessen in den 
Gasthof Klang einlud. 

Besinnlicher Adventabend

In der oftmals hektischen Vor-
weihnachtszeit hat die Musik-
kapelle heuer wieder zum be-
sinnlichen Adventabend in die 
Pfarrkirche Echsenbach eingela-
den. Dieses Jahr war es am 10. De-
zember so weit. Die Besucher er-
wartete eine Stunde mit ruhigen, 
als auch beschwingten Melodien 
und Weihnachtsliedern, dargebo-
ten von unseren Musikern. Unter 
der Leitung von Rainer Haidl tru-
gen unsere Jungmusiker ebenfalls 
zwei weihnachtliche Stücke vor. 
Zwischen den Musikstücken wur-

den besinnliche und heitere Texte 
passend zur Weihnachtszeit vor-
gelesen. Im Anschluss lud die Mu-
sikkapelle noch zum gemütlichen 
Beisammensein ins Pfarrheim ein, 
wo auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt wurde. 

Die Musiker der Musik-
kapelle Echsenbach wün-

schen allen ein besinn-
liches und gesegnetes 

Weihnachtsfest, sowie alles 
erdenklich Gute für das 
kommende Jahr 2023! 

Aktuelles zur und von der Musik-
kapelle Echsenbach sowie aus-
führliche Berichte und Fotos fin-
den Sie wie gewohnt unter:

www.mk.echsenbach.at 

Wir hoffen, Sie auch im neuen Jahr 
wieder mit unserer Musik erfreu-
en zu können und bedanken uns 
für Ihre Treue und Ihren Applaus! 

Tipp: Unser traditionelles Früh-
jahrskonzert findet am Sams-
tag, den 1. April 2023 um 19.30 
Uhr im Festsaal des Gasthofs 
Klang statt.
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Freiwillige Feuerwehr Echsenbach

Die letzten Monate waren ge-
prägt von reger Übungstätigkeit:

• Im September wurde gemein-
sam mit dem Roten Kreuz All-
entsteig in der Volksschule Ech-
senbach eine Personensuche 
im verrauchten Gebäude unter 
Mitwirkung von Lehrern und 
Schülern geübt.

• Tags darauf waren wir bei einer 
Übung in Großglobnitz gefor-
dert. Übungsszenario war ein 
Verkehrsunfall mit Menschen-
rettung.

• Es folgte eine Einsatzübung, bei 
welcher Fahrzeuge unter er-
schwerten Bedingungen gebor-
gen werden mussten.

• Bei der traditionellen HARTL 
HAUS-Übung wurde gemein-
sam mit 8 weiteren Feuerweh-
ren und dem Roten Kreuz die 
Brandbekämpfung und Men-
schenrettung geübt.

Leider mussten wir uns von EABI 
Franz Lehr verabschieden, wel-
cher im 101. Lebensjahr von uns 
gegangen ist. Er war von 1967 
bis 1986 Feuerwehrkommandant 
in Echsenbach und von 1972 bis 
1986 Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter. Wir wer-
den ihm für immer ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Unseren Weihnachtsgrüßen wird 
wie im vergangenen Jahr wieder 
ein Zahlschein beigelegt sein, mit 
dem Ersuchen, diesen für Spen-
den zu nutzen. Selbstverständlich 
ist auch eine persönliche Spen-
denübergabe möglich.

Blackout Workshop bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Echsen-
bach

Das mögliche Szenario „Black-
out“, welches derzeit ein großes 
Thema in der Öff entlichkeit ist, 
betriff t natürlich auch die Einsatz-
organisationen. Aus diesem Grun-
de trafen sich die Mitglieder am 
12. November zu einem internen 
Workshop unter dem Titel „Black-
out und Auswirkungen auf die 
Einsatzbereitschaft“.

Die 20 teilnehmenden Feuer-
wehrmitglieder wurden durch das 
Feuerwehrkommando in Klein-

gruppen eingeteilt um Kernthe-
men, welche uns als Feuerwehr 
treff en könnten, auszuarbeiten. 
Der Fokus wurde hierbei bewusst 
auf das Hauptaugenmerk „Wie 
kann die Feuerwehr Echsenbach 
im Falle eines langanhaltenden 
Stromausfalles die Einsatzbereit-
schaft aufrechterhalten?“ gelegt. 

Die fünf Kleingruppen arbeiteten 
folgende wesentliche Eckpunkte 
aus und evaluierten, welche He-
rausforderungen wir als Feuer-
wehr haben:

• Feuerwehrpersonal
• Lageführung
• Einsatzszenarien
• Versorgung der Mannschaft
• Kommunikation mit Krisenstab 

der Gemeinde/Rettungsorgani-
sationen

Die Ergebnisse wurden den je-
weils anderen Gruppen präsen-
tiert und werden nun nach und 
nach noch weiter aufgearbeitet. 
Es wurden bereits erste notwen-
dige Ausrüstungen angeschaff t 
und ein grober Ablaufplan/Ein-
satzplan für den Blackout-Fall er-
stellt. 

Achtung: Bereiten auch Sie sich 
für den Ernstfall vor! Beachten 
Sie dazu bitte die Empfehlun-

gen des NÖ Zivilschutzverban-
des unter:

www.zivilschutz.at/thema/
blackout/
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Rot Kreuz-Bezirksstelle Allentsteig

                              
Bereich: Allentsteig   Echsenbach   Göpfritz/Wild   Pölla   Schwarzenau  TÜPL Allentsteig 

 

 
 

Informationen der Bezirksstelle Allentsteig 
 

Auch zwei Jahre nach Beginn der Coronavirus-Pandemie beschäftigt uns dieses Thema, vor allem 
im Rettungsdienst immer noch. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind nach wie vor beinahe 
täglich mit dem Virus in Kontakt, Schutzmaßnahmen wie FFP2 Maske und Schutzanzüge gehören 
mittlerweile zum Alltag. Auch wenn das Virus offenbar an Stärke verloren hat, es ist immer noch 
vorhanden und wir werden uns an ein Leben damit gewöhnen müssen. In den nächsten Wochen läuft 
bei vielen der aktive Impfschutz aus, die Impfbusse des Landes Niederösterreich sind wieder verstärkt 
unterwegs. Bitte nutzen sie die Möglichkeit der gratis COVID-Schutzimpfung, die Impfung schützt und 
wirkt weiterhin. 
 
Für die Bezirksstelle Allentsteig war das Jahr 2022 sehr durchwachsen. Im Rettungsdienst werden 
wir erstmals in der Geschichte über 7.000 Einsätze verzeichnen. Das bedeutet, dass unsere 
Einsatzfahrzeuge zu durchschnittlich 20 Einsätzen täglich ausrücken müssen. Aus diesem Grund 
wurde und wird unser hauptberufliches Team an der Bezirksstelle weiter ausgebaut. Derzeit sind 7 
berufliche Mitarbeiter im Rettungsdienst, 1 beruflicher Mitarbeiter in der Verwaltung und eine 
Raumpflegerin an der Bezirksstelle tätig. Im Jahr 2023 wird dieses Team durch zwei weitere 
Mitarbeiter im Rettungsdienst ergänzt. Die Vielzahl an Einsätzen und die gestiegenen Anforderungen 
bringen unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an ihre Grenzen. 
 
Im Bereich der Gesundheits- und Sozialen Dienste konnten wir 2022 aufgrund der Corona 
Schutzmaßnahmen noch nicht sehr viele Aktivitäten anbieten. Wir freuen uns aber sehr, dass wir in 
Zusammenarbeit mit der Community-Nurse Marianne Zimm ein neues Projekt, den Gesundheitscafé 
& Seniorentreff ins Leben rufen konnten. Diese Treffen finden ab sofort jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 15:00 Uhr statt, der Veranstaltungsort wird zwischen den Gemeinden Allentsteig, Echsenbach 
und Schwarzenau wechseln. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Voranmeldung möglich, 
spannende Vorträge und gute Unterhaltung sind garantiert. Die bewährten Dienstleistungen wie 
Essen auf Rädern, Rufhilfe und der Verleih von Pflegebehelfen wird ebenfalls weiterhin angeboten. 
 

 
 
 
 

Andreas Schleritzko, BRR 
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Verein LEADER-Region Kamptal

Eine reiche Ernte für die Lea-
der-Region Kamptal

85 Projekte wurden in den letzten 
7 Jahren bei LEADER eingereicht 
und 4 Mio. Euro Fördergelder in 
die Region geholt: Das zeigt Wir-
kung! Wir bedanken uns für das 
großartige Engagement bei allen, 
die sich in Projekten engagie-
ren von A wie Allentsgschwendt 
(Lichtenau) bis Z wie Zwinzen 
(Allentsteig)! Nun starten wir mit 
Schwung in die nächste Förder-
periode, die 2023 beginnt.

Wir suchen Gründer – der Grün-
dungswettbewerb startet!

In vielen Ortszentren und Innen-
städten nehmen leerstehende 
Geschäftslokale zu. Wir wollen 
was dagegen tun! Mit unserem 
Gründungswettbewerb unter-
stützen wir Gründer bei der Um-
setzung ihrer kreativen Geschäfts-
idee: Mit einem breit gefächerten 
Angebot an fachlicher Unterstüt-
zung und konkreter Hilfestellung 
erleichtern wir die Startphase. Ge-
sucht werden Menschen, die an 
der Umsetzung einer Idee in den 

Bereichen Handel, Gastronomie, 
Dienstleistungen oder Handwerk 
tüfteln und die in den nächsten 
Monaten ihr Unternehmen in 
einem leerstehenden Geschäfts-
lokal eröff nen wollen.

Der Wettbewerb hat im Oktober 
gestartet und dauert bis zum 30. 
April 2023. Max. 5 Gründer wer-
den ausgewählt und profi tieren 
von den Sachleistungen unserer 
Netzwerkpartner. Mehr Infos un-
ter: www.gründer-region-kamp-
tal.at

Wir organisieren auch 2023 
Schnittkurse für Obstbäume

Von Februar bis März fi nden qua-
litätsvolle Schnittkurse für Obst-
bäume statt:
• Samstag, 18. Februar: Winter-

schnitt Jungbäume, St. Leon-
hard am Hornerwald

• Samstag, 25. Februar: Winter-
schnitt Jung- und Altbäume, 
Lichtenau

• Samstag, 11. März 2023: Verede-
lungskurs, Altpölla

• Samstag, 18. März: Praxistag: 
Winterschnitt Jung- & Altbäu-

me, Röhrenbach 
• Samstag, 25. März: Winter-

schnitt: Altbäume, Altenburg

Diese günstigen Kurse sind 
schnell ausgebucht, daher rasch 
anmelden unter: www.gockl.at/
moststrasse

Wir bewegen Projekte: Marke 
Waldviertel, Generationenpark

„Es war ein intensiver und beweg-
ter Prozess“, so beschreibt der 
Obmann des Regionalverbandes 
Waldviertel, Nationalrat Lukas 
Brandweiner, die Entstehung des 
Relaunches der Marke Waldviertel, 
die von 4 Waldviertler Leader-Re-
gionen gefördert wird.

Intensiv und bewegt war auch 
die Errichtung des neuen Genera-
tionenspielplatzes in Echsenbach, 
an dem sich viele Jungfamilien 
beteiligten.

Ihre Projektidee ist willkom-
men!
Haben Sie eine innovative Pro-
jektidee, für die Sie Förderungen 
suchen? Lassen Sie uns darüber 
reden, kostenlos und unverbind-
lich!

Kontakt: 
Verein LEADER-Region Kamptal: 
Danja Mlinaritsch 
Tel.: 0664/3915751
Mail: offi  ce@leader-kamptal.at

Tolle Preise 

für die besten 

Geschäftsideen

www.gründer-region-kamptal.at    
Bewirb dich bis 30. April 2023 auf

Der regionale 

Wettbewerb für 

Gründer:innen

Hier 
kann 
ich’s

ECHSENBACH

Du hast eine tolle Geschäfts-
idee – wir die passende Unter-
stützung. Die LEADER-Region 
Kamptal+ fördert die innova-
tivsten Konzepte mit Leistungen 
in den Bereichen Marketing, 
Finanzierung & Consulting.  

Alles, was du brauchst, um bei 
uns mit deinem Business durch-
zustarten. 

www.gründer-region-kamptal.at    
Bewirb dich bis 30. April 2023 auf

Jetzt einreichen
und tolle 

Start-up-Preise 
gewinnen!

Bürgermeister 
Josef Baireder

empfiehlt:
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Sportunion Bushido Echsenbach

Fünf neue Übungsleiter für 
Bushido Echsenbach

Von Oktober bis November 2022 
nutzten Jacqueline Hann, Da-
niela Hann, Bernhard Pöll, Jakob 
Reismüller und Michaela Stiegler 
das Angebot der Sportunion und 
absolvierten im Sportzentrum 
Niederösterreich (St. Pölten) die 
Ausbildung zum Übungsleiter für 
Fitness- und Gesundheitssport. 

„Ich freue mich sehr, dass sich 
gleich fünf Personen zur Aus-
bildung zum Übungsleiter ent-
schlossen haben. Heute ist es sehr 
schwierig geworden Personen 
zu finden, die auch in ihrer Frei-
zeit Verantwortung übernehmen 
wollen und Zeit in einen ge-
meinnützigen Verein investieren. 
Dabei ist es gerade im Sportbe-
reich so wichtig, dass es genug 

qualitativ hochwertige Angebote 
gibt, die auch Spaß machen. Nur 
so kann man den Defiziten, die 
bereits im Kindesalter entstehen 
und die durch den allgemeinen 
Schulsportunterricht nicht abge-
deckt werden können, entgegen-
wirken. Unser Verein ist mit dem 
Fit Sport Austria-Qualitätssiegel 
ausgezeichnet. Mit den neuen 

Übungsleiter kann die Qualitäts-
sicherung innerhalb des Vereins 
weiter hochgehalten werden und 
bringt zugleich frischen Schwung 
in die Trainingseinheiten“, so der 
Präsident Stephan Drödthann.

Der gesamte Verein gratuliert 
herzlich zur bestandenen Ausbil-
dung!

UTC Raika Echsenbach

Tischtennis Winter 2022/2023:

Seit 7. November ist das Tischten-
nistraining im Turnsaal der Volks-
schule im Gange. Es gibt sowohl 
für Kinder/Jugendliche (jeden 
Montag ab 18.00 Uhr) als auch für 
Erwachsene (jeden Montag ab 
19.30 Uhr) noch die Möglichkeit 
in dieses Training einzusteigen. 
Halten Sie sich über die Winter-
monate fit und nützen Sie dieses 
Angebot. Bei Fragen steht Ihnen 
Georg Loishandl-Weiß gerne zur 
Verfügung (Tel. 0664 9974045).

Bitte nur mit sauberen und ab-
riebfesten Hallenschuhen spielen!

Kreissitzung im Gasthof Klang

Am Mittwoch, den 16. November 
trafen sich im Gasthof Klang die 
Obmänner und sportlichen Lei-
ter aller Tennisvereine des Kreises 
Nordwest. Das waren ungefähr 50 

Vertreter aus Vereinen des ganzen 
Waldviertels. Zweck dieser Veran-
staltung war ein Informationsaus-
tausch innerhalb der Vereine in 
Bezug auf ihre sportlichen Aktivi-
täten, Kindertraining und Turnier-
geschehen. 

Der UTC Raika Echsenbach 
wünscht allen Mitgliedern, 
Tennisfreunden, Gönnern 

und der ganzen Echsen-
bacher Bevölkerung ein 
besinnliches und frohes 

Weihnachtsfest.
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ÖKB Echsenbach

Das Jahr 2022 verlief für den ÖKB 
nach der „Corona-Durststrecke“ 
wieder einigermaßen normal. Im 
Frühjahr holten wir die Neuwahl 
des Vorstandes statutengemäß 
nach, sie war wegen der Pan-
demie verschoben worden. Der 
Vorstand setzt sich nun wie folgt 
zusammen: Obmann: Gerhard 
Schrefel, Obmannstellvertreter: 
Hubert Nechwatal und Markus 
Woldrich, Schriftführer: Johann 
Ranftl, Stv.: Barbara Schrefel, 
Chronist: Josef Zulus, Kassier: Karl 
Pöltner, Stv.: Daniel Graf, Finanz-
prüfer: Manuel Schrefel und Josef 
Zlabinger. Als Fähnriche wurden 
gewählt: Gerhard Höllriegl, Alois 
Scharf, Wilfried Reichenvater, An-
dreas Polt, Manfred Böltner, Mar-
kus Woldrich und Wolfgang Köck. 

Josef Schrefel ist auf eigenen 
Wunsch als Obmannstellvertre-
ter ausgeschieden, er übte diese 
Funktion 25 Jahre vorbildlich aus.

Bei der heurigen Sommerwies´n 
konnten wir wieder teilnehmen. 
Sie war ein schöner Erfolg, unsere 
Lebkuchenherzen waren schon in 
der Samstagnacht vergriff en.

Einen neuen Rekord erzielte der 
ÖKB beim heurigen Ferienspiel 

„Sommer-Spaß in Echsenbach“. 
Wir konnten 82 Kinder zählen, 
die unsere Veranstaltung am 24. 
August besuchten. Zauberer und 
Bauchredner Dieter Barthofer be-
geisterte die Kinder zuerst mit ei-
ner tollen Show und teilte danach 
Luftballontiere aus. Himbeersaft 
und Langos bildeten einen will-
kommenen Abschluss.

Am 28. August nahmen wir an der 
Landeswallfahrt teil. 650 Teilneh-
mer waren trotz prognostizierter 
Regengüsse und Gewitter mit 47 
Fahnen zur Landeswallfahrt nach 
Maria Taferl gekommen. Die hl. 
Messe zelebrierte der neue ÖKB-
Landesseelsorger Militärgeneral-
vikar i. R. Franz Fahrner, Festredner 
war der designierte Generalstabs-
chef Rudolf Striedinger.

Rechtzeitig vor dem ersten Ad-
ventsonntag haben wir den 
Christbaum auf dem Marktplatz 
unter Mithilfe von Kamerad Alois 
Scharf mit einem Rückewagen 
aufgestellt. Die schöne Nord-
manntanne wurde gespendet 

von Frau Angela Nechwatal, wofür 
wir uns herzlich bedanken wollen. 

Ankündigung: Am 14. Jänner 
2023 fi ndet unser Ball im Gast-
hof Klang statt. Für beste Tanz-
musik wird „Wolkenlos“ aus der 
Steiermark sorgen.

Am 24. Dezember 2022 zwi-
schen 9.00 und 11.00 Uhr wer-
den wir wieder das Friedens-
licht in jedes Haus bringen. 
Bitte Kerzen bereithalten!

Wir wünschen
zu Weihnachten
frohe und besinnliche
Tage sowie ein gutes,
gesundes Jahr 2023!

Plakat des 1. Faschingsumzuges im Jahr 1973

Foto: Karl Holzmann

https://echsenbach.topothek.at

Aus unserer Topothek
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Reden wir über die Jagd

Sehr geehrte Gemeindebürger!

Nach einem schönen Herbst hat 
der Winter seinem Namen bereits 
alle Ehre gemacht. In dieser Jah-
reszeit bedürfen die Wildtiere der 
Ruhe und Schonung. Wir Jäger 
sorgen für die richtige Fütterung 
und weisen darauf hin, dass unser 
Futter ausreichend und dem Wild 
angepasst ist. Bitte daher kein an-
deres Futter in die Tröge geben!

Dieser Ruhepause bitten wir Sie 
auch Ihr Freizeitverhalten anzu-
passen, die Fütterungen zu mei-
den und zum Beispiel gespurte 
Loipen zu benutzen. Und auch 

„Rex“ gehört an die Leine!

Wir wollen auch auf die winter-
lichen Fahrbedingungen auf-
merksam machen – Dunkelheit, 
längere Bremswege usw. – zur 
Vermeidung von Wildunfällen.

Wir wünschen allen Ge-
meindebürgern ein frohes 

und gesegnetes Weih-
nachtsfest und für das 

neue Jahr viel Glück, Erfolg 
und Gesundheit.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Jagdgesellschaft
Echsenbach I
Dkfm. Walther Hartl
Jagdleiter

XXSERXXX EFCIV ÜR

Zwettl
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Neue Standesbeamtin in Allentsteig

Der Standesamts- und Staatsbür-
gerschaftsverband Allentsteig hat 
eine neue Standesbeamtin: Diana 
Dangl hat die Fachprüfung erfolg-
reich abgelegt und wurde am 10. 
November 2022 zur Standesbe-
amtin und Staatsbürgerschafts-
evidenzführerin bestellt.

Ab sofort ist Diana Dangl nach 
Terminvereinbarung unter 02824  
231016 oder standesamt@allent-
steig.gv.at für folgende Anliegen 
erreichbar:

• Ausstellung von Personen-
standsurkunden (Geburts-, Hei-
rats- und Sterbeurkunden)

• Ausstellung von Staatsbürger-
schaftsnachweisen

• Ermittlung der Ehefähigkeit 
und Eheschließung

• Anerkenntnis der Vaterschaft, 
Erklärung über die gemeinsame 
Obsorge

• Namensrechtliche Erklärungen, 
Wiederannahme des Familien-
namens nach Auflösung der Ehe

• Anzeige der Geburt oder des 
Todes

Die Öffnungszeiten des Standes-
amts- und Staatsbürgerschafts-
verbandes Allentsteig im Rathaus, 
3804 Allentsteig, Hauptstraße 23, 
sind:

Montag bis Mittwoch und Frei-
tag 8.00 bis 12.00 Uhr

sowie Donnerstag 14.00 bis 
18.00 Uhr.

Verbandsobmann Bgm. Jürgen Koppen-

steiner und sein Stellvertreter Bgm. Karl Elsi-

gan gratulierten Diana Dangl zur bestande-

nen Fachprüfung.

Immer eine tolle Geschenksidee...

Sie sind noch auf der Suche nach 
einem Last-Minute-Geschenk für 
Weihnachten? Wie wäre es mit 

„Echsi-Cards“?

Die „Echsi-Zehner“ und „Echsi-
Zwanziger“ sind im Gemeindeamt 
Echsenbach erhältlich und kön-
nen bei mehr als 20 Gewerbetrei-
benden in Echsenbach eingelöst 
werden.

Aber nicht nur zu Weihnachten... 
„Echsi-Cards“ sind immer eine tolle 
Geschenksidee.
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Wir gratulieren...

... zum „runden“ Geburtstag: (von 01.10. bis 31.12.2022)

10. Geburtstag
Luca Roßnagl, Echsenbach
Luca Derin, Echsenbach
Amalia Sotny, Haimschlag
Lorena Stundner, Echsenbach

20. Geburtstag
Marcel Hofstetter, Echsenbach
Jakob Höchtl, Echsenbach
Sophie Schilcher, Echsenbach

40. Geburtstag
Andrea Letal, Echsenbach

50. Geburtstag
Gerlinde Höchtl, Echsenbach

Werner Bittermann, Echsenbach
Petra Kletzl, Echsenbach
Elisabeth Tiefnig-Caloun, Echsen-
bach
Christina Wallner, Echsenbach

60. Geburtstag
Maria Binder, Wolfenstein
Christine Macho, Echsenbach
Andrea Hartl, Echsenbach
Hermann Bachofner, Echsenbach

80. Geburtstag
Johannes Patek, Großkainraths

90. Geburtstag
Maria Weixlbraun, Gerweis

95. Geburtstag
Maria Loishandl, Echsenbach

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wir nehmen
Abschied.

Ehrenbürger
Franz Lehr, 100 Jahre

† 12.10.2022, Echsenbach

Maria Huber, 91 Jahre
† 06.11.2022, Haimschlag

Anna Kerschbaum, 100 Jahre
† 20.11.2022, Gerweis

Wilhelm Duchon, 85 Jahre
† 12.12.2022, Echsenbach

... zur Diamantenen Hochzeit:

Martha und Raimund Kletzl (Echsenbach)

Wenn Sie nicht damit einverstanden sind, dass wir Ihr Jubiläum (Geburtstag, Hochzeit usw.) in der Gemeinde-
zeitung veröff entlichen, dann teilen Sie uns das bitte zeitgerecht im Gemeindeamt mit.
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Veranstaltungskalender
Weihnachten 2022 - März 2023

Fr

Mo

Sa

Mi

Mo

Do

Fr

Sa

So

Do

Fr

Sa

Mo

Mi

Fr

Do

Sa

30.

26.

31.

04.

02.

05.

06.

07.

08.

12.

13.

14.

16.

18.

20.

26.

28.

Theaterauff ührung „Das Mumien-Trö-
del-Trauma“, Pfarrheim, 19.00 Uhr

Theaterauff ührung „Das Mumien-Trö-
del-Trauma“, Pfarrheim, 18.00 Uhr

Jahresschlussandacht, Pfarrkirche, 
14.30 Uhr, anschl. Jahresschlussfeier

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Ball der Freiwilligen Feuerwehr, Gast-
hof Klang, 20.00 Uhr

Theaterauff ührung „Das Mumien-Trö-
del-Trauma“, Pfarrheim, 19.00 Uhr

Theaterauff ührung „Das Mumien-Trö-
del-Trauma“, Pfarrheim, 19.00 Uhr

Theaterauff ührung „Das Mumien-Trö-
del-Trauma“, Pfarrheim, 18.00 Uhr

Vortrag „Ätherische Öle im Alltag“, Ari-
nio, 18.30 Uhr

Theaterauff ührung „Das Mumien-Trö-
del-Trauma“, Pfarrheim, 18.00 Uhr

Ball des Kameradschaftsbundes, Gast-
hof Klang, 20.00 Uhr

Vortrag „Ätherische Öle im Alltag“, Ari-
nio, 18.30 Uhr

Konzert der NÖ Tonkünstler, Gasthof 
Klang, 19.00 Uhr

Vortrag „Ätherische Öle für Kinder“, 
Arinio, 17.30 Uhr

Vortrag „Ätherische Öle für Kinder“, 
Arinio, 16.00 Uhr

Bezirksbauernball, Gasthof Klang, 20.00 
Uhr

DEZEMBER
Mi

Do

Fr

So

Mo

Do

Sa

01.

02.

03.

05.

06.

09.

18.

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 13.00 bis 14.00 Uhr

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

Faschingsumzug, 13.00 Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Faschings-Seniorentreff  & Gesundheits-
café, Gasthof Klang, 15.00 Uhr

Faschingsparty SC Hartl Haus, Gasthof 
Klang, 20.00 Uhr

FEBRUAR

Fr

Do

Mi

Sa

So

Mo

Mi

So

So

Mo

Do

03.

02.

01.

04.

05.

06.

08.

19.

19.

20.

16.

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 13.00 bis 14.00 Uhr

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Spiel- und Sportbasar, Volksschule
15.00 bis 18.00 Uhr

Spiel- und Sportbasar, Volksschule
9.00 bis 12.00 Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Vortrag Wer entscheidet, wenn ich es 
nicht mehr kann? Gemeinde, 19.00 Uhr

Familienmesse, Pfarrkirche, 9.45 Uhr

Zankerlschnapsen des SC Hartl Haus, 
Gasthof Klang, ab 10.00 Uhr

Auftaktveranstaltung SENaktiv, Gasthof 
Klang, 14.00 - 17.00 Uhr

Kennenlern-Vortrag „Grüne Kosmetik“, 
Gemeindeamt, 18.30 Uhr

MÄRZ

JÄNNER


